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VERSTEIGERUNG 

VON 

GEMÄLDEN  MODERNER  UND  ALTER  MEISTER, 
AQUARELLEN,  HANDZEICHNUNGEN,  MINIA¬ 
TUREN,  PORZELLAN,  ZINN  UND  ANDEREN 
KUNSTGEGENSTÄNDEN  AUS  DEN  NACH= 
LASSEN  VERSCHIEDENER  WIENER  SAMMLER 
UND  ANDEREM  PRIVATBESITZ 


VERSTEIGERUNG 

IM  SAALE  DER  KUNSTHANDLUNG  C.  J.  WAWRA,  WIEN,  III.  LOTH» 
RINGERSTRASSE  14,  VON  MITTWOCH,  DEN  15.,  BIS  FREITAG,  DEN 
17.  DEZEMBER  1926.  AB  3  UHR  NACHMITTAGS 


AUSSTELLUNG 

DASELBST  VON  SONNTAG,  DEN  12.,  BIS  INKLUSIVE  DIENSTAG, 
DEN  14.  DEZEMBER  1926,  VON  9  BIS  5  UHR 


KUNSTHANDLUNG 

C.  J.  WAWRA  <ALFRED  WAWRA)  BEEIDETER  SACHVERSTÄNDIGER 
WIEN,  III.,  LOTHRINGERSTRASSE  NR.  14  TELEPHON  NR.  96-5-56 


AUKTIONSBEDINGUNGEN 


Die  Versteigerung  geschieht  gegen  sofortige  Bezahlung 
in  österreichischer  Schilling-Währung  unter  Zurechnung 
eines  Aufgeldes  von  22  Prozent  zum  Erstehungspreise. 
Gesteigert  wird  mindestens  um  1  Schilling,  bei  über 
100  Schilling  um  5  Schilling,  bei  über  500  Schilling 
um  20  Schilling,  bei  über  1000  Schilling  um  50  Schilling. 
Reklamationen  nach  erfolgtem  Zuschläge  können  nicht 
berücksichtigt  werden,  da  sämtliche  Objekte  zur  ge¬ 
nauen  Besichtigung  ausgestellt  waren.  Der  Auktionator 
behält  sich  das  Recht  vor,  Nummern  zu  vereinigen  oder 
zu  trennen,  oder  die  Nummernfolge  zu  unterbrechen.  Bei 
vorkommenden  Streitigkeiten  über  ein  Doppelgebot  be= 
hält  sich  der  Auktionator  das  Recht  vor,  die  betreffende 
Nummer  sofort  nochmals  vornehmen  zu  lassen.  Die 
Objekte  werden  nach  erfolgtem  Zuschlag  Eigentum  des 
Erstehers.  Dieselben  werden  zwar  auf  Verlangen  bis  zu 
deren  Übernahme  am  Schlüsse  des  Auktionstages  sorg¬ 
fältig  aufbewahrt,  jedoch  ohne  weitere  Haftung  für 
mögliche  Beschädigung.  Der  Transport  der  erstandenen 
Objekte  hat  ausschließlich  auf  Kosten  und  Gefahr  des 
Käufers  zu  erfolgen,  der  Auktionator  übernimmt  keine 
Haftung  für  allfällige  Verluste  oder  Beschädigungen. 


C.J.  WAWRA  <ALFRED  WAWRA)  BEEIDETER  SACHVERSTÄNDIGER 

WIEN,  III.,  LOTHRINGERSTRASSE  NR.  14  TELEPHON  NR.  96-5=56 


ÖLGEMÄLDE 


1  OSWALD  ACHENBACH,  gest.  Düsseldorf.  Bucht  von  Neapel.  Blick  auf 
die  Bucht  bei  Morgenstimmung.  Im  Vordergrund  Männer,  Frauen  und  Kinder 
bei  einem  Boot.  Links  Fischerhäuser. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  3L5,  B.  49  cm 

2  MAT1HÄUS  AIGNER.  Männerbildnis.  Mann  in  dunklem  Samtwams  mit  roten 
Ärmeln,  am  Kopf  einen  Hut  mit  Straußenfedern.  Brustbild. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  45,  B.  36  cm 

3  ANTON  ALTMANN,  gest.  Wien.  Landschaft.  An  einer  Straße  ein  Marterl 
mit  Brunnen,  bei  dem  ein  alter  Mann  sitzt.  Links  im  Hintergrund  die  Häuser 
und  die  Kirche  eines  Dorfes. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1857.  H.  72,  B.  93  cm 

4  ANTWERPENER  MALER,  um  1520.  Jakobus  der  Ältere.  Vor  blaugrünen 
Hügeln  einer  Landschaft  steht  der  rosatonige,  braunhaarige  Kopf  des 
Apostels;  er  trägt  einen  grünblauen  Mantel  mit  gelbbräunlichem  Wams  und 
am  Rücken  den  braunen  Hut  mit  den  Pilgermuscheln.  Brustbild. 

Harztempera  auf  Eichenholz.  H.  13  1.  B.  105  cm 

Fragment  aus  einer  offenbar  ganzfigurigen  Komposition. 

5  —  Weibliche  Heilige.  Blaßrosa  Kopf  vor  blaugrüner  Landschaft;  goldbraunes, 
hermelinverbrämtes  Gewand. 

Harztempera  auf  Eichenholz.  H.  13*3,  B.  103  cm 

Fragment  aus  der  gleichen  Komposition  wie  der  vorhergehende  Apostelkopf. 

6  JAN  VAN  BEERS,  geb.  Lierre  1852.  „Lily“.  Junge  Dame  in  langem,  blauen 
Schleppkleid,  einen  Strohhut  mit  Tüllschleife  am  Kopf.  Sie  sitzt,  die  Rechte 
auf  einen  Fächer  gestützt. 

Öl.  Holz.  Signiert  und  datiert:  Paris  1881.  H.  19,  B.  15  cm 

7  ALEXANDER  VON  BENSA,  gest.  Wien.  Auf  der  Puszta.  Zwei  Zsikos  zu  Pferd 

mit  drei  gesattelten  Reittieren.  Rechts  im  Hintergrund  eine  Herde  von  Pferden. 
Öl.  Karton.  H.  22,  B.  34  cm 

8  PITER  BERGHEM,  Kopie  nach.  Tierstück.  Herde  mit  Hirten  und  Bäue¬ 
rinnen  mit  ihrer  Herde  vor  einer  Hütte. 

Öl.  Leinwand.  H.  40,  B.  51  cm 


3 


9  K  BERGSLIEN,  gest.  Düsseldorf.  Familienszene.  Ein  norwegischer  Bauer 
hört  seiner  neben  ihm  sitzenden  Frau,  die  über  ihren  kleinen  Sohn  spricht, 
zu.  Letzterer  steht  mit  bangem  Blick  vor  ihr. 

Öl.  Holz.  Signiert  1862.  hl.  13,  B.  17  cm 


10  KARL  VON  BLAAS,  gest.  Wien.  Die  Waldnixen.  Auf  einem  Felsblock  hin¬ 
gestreckt  lehnt  ein  junges  Mädchen,  einen  Kranz  von  Schilf  in  den  blonden 
Haaren.  Neben  ihr  baden  fünf  ihrer  Begleiterinnen  in  einer  Waldquelle. 
Links  im  Hintergrund  erscheint  zwischen  Bäumen  ein  Jäger  zu  Pferd,  den 
Speer  in  der  Hand. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1877.  H.  132,  B.  72  cm 


11  ELIAS  VAN  BOMMEL,  gest.  Wien.  Ansicht  aus  Amsterdam.  Gracht  mit 
Booten  und  Fähren.  Im  Hintergrund  der  Turm  einer  Kirche. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  76,  B.  118  cm 


12  —  Holländische  Hafenansicht.  Im  Hafen  Segelschiffe  und  Boote.  Rechts  am 
Ufer  ein  mächtiges  Gebäude  mit  Turm.  Reich  staffiert. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  hl.  76,  B.  118  cm 


13  LEON  JOSEPH  FLORENTIN  BONNAT,  geb.  Bayonne  1833.  Römerin.  Eine 
junge  Römerin  in  weißem  Hemd,  ein  weißes  Tuch  am  Kopf,  um  den  Hals 
eine  Korallenschnur  und  in  den  Ohren  kugelförmige  Gehänge.  Sie  sitzt,  den 
Kopf  vorgebeugt  und  schläft.  Lebensgroßes  Hüftbild. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  61,  B.  50  cm 


14  JACQUES  BOURGUIGNON,  gest.  Rom.  Reiterschlacht.  Im  Vordergrund 
zwei  Reiter,  welche  ihre  Pistolen  auf  den  Gegner  abfeuern.  Rechts  auf 
einer  Wiese  eine  Gruppe  von  Kämpfenden. 

Öl.  Leinwand.  H.  44,  B.  59  cm 

15  JOHANN  CHRISTIAN  BRAND,  gest.  Wien.  Landschaft.  Blick  von  einer 
Felsterrasse,  auf  der  Männer,  Frauen  und  ein  Kind  stehen,  in  ein  Flußtal. 

Öl.  Leinwand.  hL  48,  B.  65  cm 


16  —  Landschaft.  Flußlauf  bei  Abendbeleuchtung.  Im  Vordergrund  auf  einer 
Terrasse  Männer  und  Frauen. 

Öl.  Leinwand.  14.  48,  B.  65  cm 


17  LOUIS  BRAUN,  gest.  München.  Der  Bergführer.  Älterer  Mann  in  Alpentracht, 
auf  einen  Bergstock  gestützt,  am  Rücken  ein  rotes  Parapluie. 

Öl.  Karton.  Signiert.  14.  40,  B.  22  cm 
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18  —  Kavallerieattacke.  Kampf  zwischen  österreichischen  Ulanen  und  deutschen 
Husaren. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1867.  H.  26‘5,  H.  34  cm 

19  QUIRIN  GERRITSZ  VAN  BREKELENKAM,  gest.  Leiden.  Interieur.  In  der 
Mitte  einer  Scheune  sitzt  eine  Bäuerin  und  schält  eine  Birne.  Neben  ihr  steht 
ein  Hündchen.  Links  ein  Hackstock  und  verschiedenes  Küchengerät. 

Öl.  Leinwand.  H.  49,  B.  64  cm 

20  JAN  BRUEGHEL  und  VAN  BALEN.  Susanne  im  Bade.  Parklandschaft.  Vorne 
sitzt  am  Rande  eines  Weihers  Susanne  und  kämmt  ihr  Haar,  rechts  hinter 
Bäumen  die  beiden  Alten,  welche  sie  belauschen. 

Öl.  Holz.  H.  53,  B.  74  cm 

21  LEON  CAILLE,  geb.  Merville.  Die  Morgensuppe.  Vor  einem  Kamin  sitzt  eine 

flandrische  Bäuerin  und  reicht  ihrem  Jüngsten  die  Morgensuppe.  Eine  zweite 
Frau  steht  daneben  und  greift  nach  einer  Schüssel,  welche  ihr  ein  kleines 
Mädchen  darreicht.  Rechts  bei  einem  Tisch  ein  Bauer  und  ein  zweites  Mädchen. 
Öl.  Holz.  Signiert  nnd  datiert  1862.  H.  24,  B.  32  5  cm 

22  CARAVAGGIO,  Kopie  nach.  Die  Musikstunde.  Ein  Gitarre  spielender  Mann, 

vor  dem  eine  dem  Beschauer  dem  Rücken  kehrende  Frau  beim  Spinett  sitzt. 
Öl.  Leinwand.  H.  1 18,  B,  100  cm 

23  FRANZESKO  CASANOVA,  gest.  Brühl.  Lagerszene.  Bei  einem  Zelt  sitzt  eine 
Frau,  eine  Tonflasche  am  Schoß,  ihr  kleines  Söhnchen  bemüht  sich,  einen 
Hund  zurückzuhalten,  der  einen  vor  dem  Zelt  haltenden  Reiter  anbellt. 

öl.  Holz.  H.  55,  B.  45  cm 

24  CONSTANTIN  J.  F.  CRETIUS,  gest.  Berlin.  Bei  der  Toilette.  Neben  ihrem 

Toilettetischchen  sitzt  eine  Dame  in  Rokokotracht,  der  eine  Zofe  Blumen  im 
Haar  befestigt.  Rechts  daneben  sitzt  ein  Abbe,  der  aus  einem  Buche  vorliest. 
Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  67,  B.  53  cm 

25  AELBERT  CUYP(?),  begraben  Dordrecht  1691.  Apfelschimmel.  Vor  dem 
schwärzlichgraubraunem  Hintergrund  der  Felswand  einer  Höhle,  die  sich 
rechts  zu  einem  Ausblick  ins  Freie  öffnet,  steht  warm  leuchtend  das  Weiß 
des  gesattelten  Rosses,  welches  ein  Knabe  in  bräunlichrotem  Wamse  am 
Zügel  hält. 

Öl  auf  Eichenholz.  H.  51,  B.  61  cm 

Die  mäßige  Qualität  der  Malerei  macht  es  schwer,  das  Bild  unter  die  späteren  Werke 
des  Meisters  selbst  einzureihen.  Von  Hofstede  de  Groot,  Verzeichnis  der  Werke  hollän¬ 
discher  Maier  des  17.  Jahrh.,  Bd.  II,  unter  Nr.  780  als  ein  Werk  des  Aelbert  Cuyp  ver¬ 
zeichnet. 
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26  ALEXANDER  J.  DALLINGER,  gest.  Wien.  Auf  der  Weide.  Zwei  Kühe  und  ein 
Bulle  mit  ihrem  Hirten  bei  einem  Wassertümpel.  Im  Hintergrund  ein  Bauern¬ 
haus  mit  Taubenschlag. 

Öl.  Holz.  Signiert.  B.  25,  B.  30  cm 

27  HUGO  DARNAUT,  Wien.  Motiv  aus  dem  Wienerwald.  Tal  mit  einem  Bach. 
Zu  beiden  Seiten  Laubwald.  Als  Staffage  ein  äsendes  Reh. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1901.  H.  55,  B.  80  cm 


28  DEUTSCH,  um  1780.  Damenbildnis.  Dame  in  weißem  Kleid  mit  Brustbukett. 
In  den  gepuderten  Haaren  eine  Rose. 

Öl.  Leinwand.  B.  55,  B.  41  cm 


29  DEUTSCH,  um  1800.  Der  Guckkastenmann.  Ein  Mann  in  phantastischem 
Kostüm  lockt  durch  Zurufe  Kunden  heran.  Ein  Soldat,  eine  Frau  und  ein 
Mädchen  sehen  durch  die  Öffnungen  des  Guckkastens. 

Öl.  Holz.  H-  17  5>  B-  14  cm 

30  DEUTSCHER  MALER,  Ende  des  18.  Jahrhunderts.  Frauenbildnis.  Vor 
braunem  Hintergrund,  in  weißem  Häubchen  und  Brusttuch,  von  einem  ovalen 
Fenster  umrahmt. 

Öl.  Leinwand.  H.  18  5,  B.  14  5  cm 

31  NARCISSO  VIRGILIO  DIAZ  DE  LA  PENA,  gest.  Mentone.  Nach  dem  Bade.  Am 
Ufer  eines  Weihers  sitzt  ein  Mädchen  mit  entblößtem  Oberkörper,  ein  zweites, 
welches  dem  Wasser  entstiegen  ist,  steht  daneben. 

Öl.  Holz.  H-  16'5>  B-  14  cm 

32  F.  DIRY.  Ungarischer  Zwiebelverkäufer.  Vor  einem  Bauerngehöft  sitzt  ein 
Junge  in  ungarischer  Tracht,  den  Hut  und  ein  Bündel  mit  Zwiebeln  neben 
sich  am  Boden. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1838.  H.  30,  B.  36  cm 

33  FRANZ  DOBIASCHOWSKY,  gest.  Wien.  Johann  Edler  von  Meiminger.  Älterer 
Herr  mit  gescheitelten,  blonden  Haaren  und  Koteletten.  In  schwarzem  Rock 
und  mit  weißer  Weste.  Brustbild. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1839.  H.  58,  B.  45  cm 

34  —  Damenbildnis.  Die  Frau  des  obigen.  Dame  in  violettem  Kleid  mit  weißem 
Spitzentuch,  um  den  Hals  ein  schwarzes  Band  mit  Brosche. 

Öl.  Leinwand.  H.  58,  B.  46  cm 
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35  JOOST  CORNELISZ  DROOCH-SLOOT,  gest.  Utrecht.  Kirchweihefest.  Platz 
in  einem  holländischen  Dorf.  Am  Platz  zahlreiche  Gruppen  von  Männern  und 
Frauen,  zum  Teile  tanzend,  zum  Teile  im  Gespräch.  Vor  dem  Wirtshaus 
eine  zechende  Gesellschaft.  Vorne  ein  Edelmann,  der  sich  vor  einer  Frau 
verneigt. 

Öl.  Leinwand  auf  Holz.  H.  58,  B.  83  cm 


36  KAREL  DUJARDIN,  gest.  Venedig.  Herde  bei  der  Tränke.  Schafe  und  eine 
Kuh,  die  in  einem  Wassertümpel  steht;  links  am  Rande  des  Waldes  ein 
Mädchen  und  ein  Hirte,  der  die  Pfeife  bläst. 

Öl.  Leinwand.  H.  38,  B.  46  cm 


37  HERMANN  EICHLER,  gest.  Wien.  Im  Lager.  Auf  einem  freien  Platz  vor 
Zelten  und  Wagen  stehen  zwei  Soldaten  aus  der  Zeit  des  dreißigjährigen 
Krieges,  von  welchen  der  eine  ein  Feuersteingewehr  prüft. 

Öl.  Holz.  Signiert.  H.  18,  B.  14  cm 


38  JOHANN  NEPOMUK  ENDER,  gest.  Wien.  Biblische  Darstellung.  Junges 
Mädchen  in  orientalischer  Tracht,  die  Hand  auf  einen  Korb  mit  Trauben 
gestützt.  Hinter  ihr  ein  junger  Mann,  der  die  Hand  auf  ihren  Arm  legt.  Links 
vorne  ein  jüngeres  Mädchen,  einen  Ring  in  der  Hand. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1842.  H.  76,  B.  61  cm 


39  LEOPOLD  ERNST,  gest.  Wien.  Kircheninterieur.  Romanische  Kirche  mit 
Fresken  und  Nischenfiguren.  Staffiert. 

Öl.  Leinwand.  Monogrammiert.  H.  33,  B.  24  cm 

40  JOHANN  ADAM  FASSAUER,  Leipzig,  um  1750. 

Volkstypen,  a)  Inneres  eines  Wirtshauses  mit  einer  Frau  und  zechenden 
Bauern  um  den  Tisch,  b)  Ein  Medizinkrämer  bietet  in  einem  Wirtshaus 
seine  Ware  an.  c)  Eine  Krämerin.  d)  Eine  Gruppe  von  Emigranten  bei  einer 
Holzhütte. 

Öl.  Holz.  H.  12,  P.  15  cm 

H.  10,  B.  11  cm 


41  FRANZ  PAULA  DE  FERG,  gest.  London.  Vor  der  Einschiffung  am  Ufer 
einer  Meeresbucht  warten  orientalische  Kaufleute  auf  die  Einschiffung  ihrer 
Ware,  die  sie  mit  ihren  Tragtieren  herbeigeschafft  haben.  Rechts,  jenseits 
des  Wassers,  eine  Stadt  mit  Türmen. 

Öl.  Leinwand.  H.  24,  B.  32  cm 
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42  FRANZ  PAULA  DE  FERG,  gest.  London.  Seehafen.  Im  Vordergrund  am 
Ufer  Orientalen  mit  Kamelen  und  Packpferden.  Im  Flintergrund  am  Ufer 
Segelschiffe  bei  einem  Festungsturm. 

Öl.  Leinwand.  E.  25,  B.  33  cm 

43  FORTUNI.  Jungfrau  von  Orleans.  Junges  Mädchen  mit  Sturmhaube  am  Kopfe. 

Öl.  Holz.  H'  52>  B-  40  cm 

44  FRANZÖSISCH,  18.  Jahrhundert.  Mythologische  Darstellung.  Am  Meeresufer 
liegt  Venus  auf  ein  weißes  Linnen  hingestreckt.  Fünf  Amoretten  erwarten  sie 
mit  einem  Muschelwagen,  vor  dem  ein  Delphin  gespannt  ist.  Auf  einem 
Felsen  sitzt  ein  Hirte,  die  Panpfeife  in  der  Hand. 

öl.  Leinwand.  H.  83,  B.  64  cm 

45  FRANZÖSISCH,  um  1780.  Melle.  Pigalle.  Junge  Dame  mit  kurzem  gepu¬ 
derten  Haar  in  roter  Bluse  und  mit  violettem  Mantel.  Brustbild.  Die  Tochter 
des  berühmten  französischen  Bildhauers. 

Öl.  Holz.  Bezeichnet:  Melle.  Pigalle  1780.  H.  19,  B.  15  cm 

46  FRIEDRICH  FRIEDLÄNDER,  gest.  Wien.  Beim  Heurigen.  Bei  Tischen  sitzen 
in  einem  Garten  Männer  und  Frauen,  von  dem  spärlichen  Licht  einer  Laterne 
beleuchtet. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  863.  H.  55,  B.  68  cm 

47  FRIEDRICH  HEINRICH  FÜGER,  gest.  Wien.  Männerbildnis.  Der  Wiener 

Drogist  und  Bildersammler  Grittner.  Bartloser,  älterer  Herr  in  schwarzem 
Rock  und  mit  braunem  Mantel.  In  der  Rechten  ein  Schriftstück  haltend. 
Öl.  Leinwand.  H.  49,  B.  39  cm 

48  FRIEDRICH  GAUERMANN,  gest.  Wien.  Tierstudie.  Eine  weiß-schwarz 
gefleckte  Kuh. 

Öl.  Karton.  H.  19,  B.  26  cm 

49  JAN  GRIFFIER,  gest.  London  1718.  Flußlandschaft.  Am  Wasser  die  Mauer 
einer  verfallenen  Burg.  Links  im  Vordergrund  eine  Gruppe  von  fünf  Frauen 
und  einem  Kind. 

Öl.  Leinwand.  H.  32,  B.  48  cm 

50  JOSEF  HAAG,  gest.  Wien.  Der  Gutsverwalter.  Auf  einer  Wiese  hält  ein 
Mann  zu  Pferd  und  spricht  zu  dem  Knecht,  der  neben  seinem  Ochsengespann 
steht. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  877.  H.  74,  B.  100  cm 


/ 
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51  REMI  VAN  HAANEN,  gest.  Aussee.  Strand  in  Holland.  Am  Strand  ein  Zwei¬ 
master  bei  dem  zwei  Frauen  und  ein  Mann  im  Gespräch  stehen.  Im  Vorder¬ 
grund  zwei  Männer,  eine  Frau  und  ein  Kind,  welche  mit  dem  Fang  den 
Heimweg  antreten. 

Öl.  Karton.  Signiert.  H.  25,  B.  35  cm 


52  ANTON  HANSCH,  gest.  Salzburg.  Der  Grundlsee.  Am  Ufer  hat  ein  Bauer 
mit  seinem  Trauneil  angelegt.  Links  steht  ein  Jäger  mit  seinem  Hund 
Öl.  Karton.  Signiert.  H.  26,  B.  37  cm 


53  —  Aus  der  Schweiz.  Partie  aus  dem  Bregenzerwald  mit  dem  Wanisflüh- 
gebirge.  Rechts  neben  einem  Bach  Bauernhäuser,  links  eine  Straße. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  58,  B.  73  cm 

54  —  Gegend  in  Tirol.  Hochplateau  mit  Almhütten.  Im  Hintergrund  die  steil 
abfallenden  Felsen  eines  Gebirgszuges.  Staffiert. 

Öl.  Holz.  Signiert  und  datiert  841  H.  70,  B.  56 

55  JOSEF  HASSELWANDER,  gest.  Wien.  Die  Wiedergenesene.  Vor  der  Pforte 
eines  Klosters  steht  eine  Frau,  die  von  ihrer  Krankheit  genesen,  mit  ihren 
drei  Kindern  den  Heimweg  antritt. 

Öl.  Holz.  Signiert.  H.  35,  B.  29  cm 

56  E.  VAN  HEEMSKERK,  in  der  Art  des.  Zechende  Bauern.  Um  einen  Tisch 
sind  holländische  Bauern  gruppiert.  Links  sitzt  einer  derselben,  einen  Krug 
in  der  Hand,  dem  ein  anderer,  über  den  Tisch  gebeugt,  ein  leeres  Glas 
hinhält. 

Öl.  Holz.  H.  32,  B.  43  cm 


57  EUGENIE  HEGER,  Wien.  Großmütterchen.  Alte  Frau,  die  Brille  auf  der 
Nase.  Auf  den  weißen,  gescheitelten  Haaren  ein  Goldhäubchen.  Brustbild. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1892.  H.  42,  B.  33  cm 

58  THEODOR  VON  HÖRMANN,  gest.  Wien.  Aus  Promontor.  Die  Straße 
mit  den  letzten  Häusern  des  ungarischen  Dorfes. 

Öl.  Karton.  Datiert  75.  H.  46,  B.  36  cm 

59  F.  HOFER.  Männlicher  Studienkopf.  Bärtiger  Mann  mit  rotem  Burnus  um 
die  Schultern.  Lebensgroßes  Brustbild. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  60,  B.  47  cm 
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60  JAN  JOSEPH  HOREMANS,  gest.  Antwerpen  1759.  Die  Schule.  Hinter  einem 
Pult  sitzt  der  Lehrer,  ein  älterer  bärtiger  Mann,  die  Rute  neben  sich.  Vor 
ihm  steht  eines  der  Mädchen,  das  er  im  Schreiben  unterrichtet.  Links 
kommen  die  Knaben  zur  Türe  herein. 

Öl.  Leinwand.  H.  46,  B.  56  cm 

61  ABRAHAM  HULK,  gest.  Amsterdam.  Holländische  Marinelandschaft.  Blick 
auf  das  von  zahlreichen  Segelbooten  belebte  Meer.  Stimmung  bei  Sonnen¬ 
untergang. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  37,  B.  53  cm 

62  ITALIENISCH,  18.  Jahrhundert.  Zwei  Entwürfe  für  Füllungen.  Frau  neben 
einer  Gruppe  von  Putten  und  zwei  weibliche  Gestalten  neben  einer 
Metallurne. 

Öl.  Leinwand.  H.  8,  B.  12  cm 

63  —  Ansicht  aus  Venedig.  Brücke  über  einen  Kanal.  Am  Wasser  Gondeln. 

Öl.  Leinwand.  H.  19,  B.  23  cm 

64  —  Stilleben.  Früchte  auf  einem  Tisch.  Links  ein  grüner  Papagei,  der  einen 
Apfel  benagt,  rechts  ein  Eichhörnchen  mit  einer  Nuß. 

Öl.  Leinwand.  H.  68,  B.  88  cm 

65  EDUARD  KASPARIDES,  gest.  Wien.  Damenporträt.  Junge  Dame  mit  rötlich¬ 
blondem  offenen  Haar,  welches  ihr  über  die  Schultern  herabfällt.  Lebens¬ 
großes  Brustbild. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  68,  B.  52  5  cm 

66  —  Der  Friede.  Auf  einem  Parkweg  schreitet  ein  junges,  nacktes  Mädchen, 
einen  Schleier  um  die  Hüften,  in  der  Rechten  einen  Palmenzweig. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  158,  B.  92  cm 

67  HERMAN  TEN  KATE,  gest.  Haag.  Die  Wachstube.  Bei  einem  Tische  sitzt 
ein  Landsknecht,  den  ein  Kamerad  zur  Pflicht  mahnt,  und  spielt  mit  einem 
Bauernburschen  Karten.  Ein  zweiter  Soldat  sitzt,  den  Kopf  auf  die  Hand 
gestützt,  dabei. 

Öl.  Holz.  Signiert.  H.  15,  B.  21  cm 

68  HUGO  KAUFFMANN,  gest.  München.  Verliebt.  Vor  der  Wandtafel  eines 
Schankzimmers  steht  das  Schankmädchen,  welches  das  von  ihr  aufgezeichnete 
Kreideherz  mit  dem  Schürzenende  eben  wieder  wegwischt. 

Öl.  Holz.  Signiert  und  datiert  1909.  H.  25,  B.  19  cm 
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69  ISIDOR  KAUFMANN,  gest.  Wien.  Am  Felde.  Auf  dein  geackerten  Felde  hält 
der  Dungwagen,  bei  dem  drei  Knechte  ihre  Arbeit  verrichten. 

Öl.  Holz.  Signiert.  H.  24,  B.  32  5  cm 

* 

70  HERMANN  KAULBACH.  Kücheninterieur.  Rechts  ein  offener  Herd,  auf  dem 
eine  Milchschüssel  steht. 

Öl.  Karton.  Nachlaßstempel.  H.  59,  B.  39  cm 

71  JOHANN  BAPTIST  KIRNER,  gest.  Furtwangen.  Die  Bittprozession.  Bei  einer 
kleinen  Kapelle  eine  Prozession  von  römischen  Männern  und  Frauen.  Unter 
ihnen  ein  Dudelsackbläser  auf  einem  Maultier  und  ein  Knabe,  der  Schalmei 
bläst.  Im  Hintergrund  das  Gebirge. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert:  Roma  1837.  H.  75,  B.  99  cm 

72  PAUL  KORZINECK.  Aulandschaft.  Blick  über  eine  Au  auf  mehrere,  zwischen 
Sträuchern  und  Bäumen  sichtbare  Häuser.  Rechts  ein  Tümpel.  Staffiert. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  '  H.  21,  B.  36  5  cm 

73  ALFRED  VON  KOWALSKI-WIERUSZ,  gest.  München.  Die  Furt.  Zwei  pol¬ 
nische  Bauernburschen  durchreiten  mit  ihren  Handpferden  einen  Fluß. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  34,  B.  42  cm 

74  LEOPOLD  KUPELWIESER,  gest.  Wien.  Die  heilige  Elisabeth.  Die  Heilige 
steht  in  purpurnem  Mantel,  die  Krone  am  Kopfe,  vor  der  Pforte  der  Burg 
und  reicht  einer  vor  ihr  am  Boden  sitzenden  Frau  ein  Almosen.  Rechts 
daneben  stehen  ein  blinder  Greis,  der  sich  auf  ein  kleines  Mädchen  stützt, 
eine  alte  Frau  mit  gefalteten  Händen,  ein  Mann  mit  Krückstock  und  zwei 
weitere  Bettler. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1834.  H.  124,  B.  100  cm 

75  F.  LAIR.  Marienandacht.  Vor  einer  Feldkapelle  mit  einer  Statue  der  Maria 
knien  zwei  Bäuerinnen  in  römischer  Tracht.  Neben  ihnen  sitzt  am  Boden 
ein  alter  Hirte,  der  den  Dudelsack  bläst. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert:  Roma  1854.  H.  67,  B.  75  cm 

76  CHARLES  LANDELLE,  gest.  Paris.  Andächtige  in  der  Kirche.  Inneres 

einer  bretagneschen  Dorfkirche  mit  einem  Beichtstuhl  links  in  der  Ecke.  Auf 
kleinen  Schemeln  knien  Frauen  und  Kinder  in  der  Tracht  der  Bretagne. 
Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  30,  B.  47  cm 

77  THOMAS  LEITHNER,  WIEN.  Stilleben.  Vor  einer  Mauer  ein  brauner  Ton¬ 
krug  mit  Feldblumen. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  87,  B.  70  cm 
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78  GABRIEL  LIBALT,  Hamburg,  um  1650.  Bauerngehöft.  Am  Rande  eines 
Tümpels  unter  Bäumen  ein  Bauerngehöft.  Rechts  eine  Brücke,  die  über  einen 
Fluß  führt.  Im  Vordergrund  drei  kartenspielende  Männer. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  73,  B.  98  cm 

79  EDUARD  VON  LICHTENFELS,  gest.  Nürnberg.  Motiv  von  Weißenkirchen. 

Links  der  Strom,  rechts  am  Ufer  unter  Bäumen  eine  Brettersäge.  Staffiert. 
Öl.  Holz.  Signiert  und  datiert  1843.  H.  54,  B.  78  cm 

80  —  Gebirgslandschaft.  Am  Fuße  eines  bewaldeten  Hügels  eine  kleine  Hütte 
zwischen  Felsblöcken.  Rechts  der  Ausblick  in  die  Berge.  Staffiert. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1864.  H.  43,  B.  59  cm 

81  —  Flußtal.  Auf  einem  Hügel  im  Mittelgrund  eine  Klosterkirche.  Vorne  der 

Fluß,  der  in  einer  Kaskade  abfällt.  Stimmung  bei  untergehender  Sonne. 
Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  45,  B.  61  cm 

82  KARL  JOSEPH  LITSCHAUER,  gest.  Düsseldorf.  Der  Verwundete.  In  einer 
Dachkammer  liegt  auf  einem  Strohlager  ein  verwundeter  Krieger.  Neben  ihm 
sitzt  ein  Knabe,  der  aus  einem  Buche  vorliest. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1853.  H.  69,  B.  84  cm 

83  LEOPOLD  LÖFFLER-RADYMNO,  gest.  Krakau.  Des  Sängers  Fluch.  Vor  seinem 

Thron  steht  der  König,  das  Schwert  in  der  Hand,  neben  ihm  mit  erhobenen 
Händen  die  Königin.  Rechts  der  Sänger,  seinen  sterbenden  Knaben  im  Arm. 
Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  119,  B.  149  cm 

84  EDMUND  MAHLKNECHT,  gest.  Wien.  Abtrieb  von  der  Alm.  Auf  einer 
Hochgebirgsstraße  ein  Hirte  zu  Pferd,  der  seine  Herde  zu  Tal  bringt.  Vorne 
ein  reich  mit  Bändern  geschmückter  Bulle. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  70,  B.  95  cm 

85  FREDERICUS  H.  MANS,  gest.  Utrecht  1687.  Markt  in  einem  holländischen 

Dorf.  Auf  einem  Platz  vor  den  Häusern  und  der  Kirche  des  Dorfes  zahl¬ 
reiche  Männer  und  Frauen.  Links  vor  dem  Wirtshaus  zwei  Männer  zu  Pferd. 
Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  48,  B.  54  cm 

86  CARLO  MARKO  d.Ä,,  gest.  Florenz.  Ideale  Landschaft.  Zwischen  Bäumen  und 
Sträuchern  bewegen  sich  eine  männliche  und  zwei  weibliche  Gestalten.  Im 
Hintergrund  ein  von  der  untergehenden  Sonne  beschienener  Fels,  auf  dessen 
Höhe  sich  eine  Burg  erhebt. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  28,  B.  40  cm 
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87  JAN  MIEL,  gest.  Turin.  Landschaft.  Rechts  sitzen  am  Boden  zwei  Frauen, 

von  welchen  die  eine  sich  am  scheinbar  verwundeten  Fuß  der  anderen  zu 
schaffen  macht.  Ein  Bursche  sieht  zu.  Links  ein  alter  Hirte  mit  seiner  Herde. 
Öl.  Leinwand.  H.  61,  B.  78  cm 

88  JAN  MIENSE  MOLENAER,  gest.  Haarlem.  Holländische  Landschaft.  Im 
Vordergrund  eine  Gruppe  von  Männern,  Frauen  und  Kindern.  Links  ein  alter 
Mann  zu  Pferd.  Im  Hintergrund  der  Blick  auf  ein  Bauernhaus  und  einen 
Kirchturm. 

Öl-  Holz.  H.  37,  B.  52  cm 


89 


MONOGRAMMIST  T.  B.  Damenbildnis.  Junge  Dame  in  pelzbesetztem  Kleid 
und  mit  Perlenschnur.  Am  Kopf  einen  Federhut. 

Öl-  Holz.  H.  31,  B.  25  cm 


90  —  Frauenbildnis.  Dame  in  altdeutscher  Tracht  mit  Federhut.  Brustbild. 

Öl-  Holz.  H.  31,  B.  25  cm 

91  LEOPOLD  MUNSCH,  gest.  Wien.  Schloßhof.  Hof  eines  alten  Schlosses  mit 
Bogengängen  und  einem  Turm. 

Öl.  Karton.  Nachlaßstempel.  H.  38,  B.  54  cm 

92  JOSEF  NEUGEBAUER,  gest.  Melk.  Frauenbildnis.  Junge  Dame  mit  Rosen  in 
den  gelockten  Haaren.  In  weißem  Kleid  mit  rotem  Überwurf.  Angeblich  die 
Frau  des  Künstlers  als  Braut. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  50  5,  B.  39  5  cm 

93  —  Mädchen  mit  Gemüsekorb.  Kleines  Bauernmädchen,  ein  rotes  Tuch  am 
Kopf,  in  den  Händen  einen  Korb  mit  verschiedenem  Gemüse. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  78,  B.  58  cm 

94  FR.  NEYDHART,  München.  Der  Wasserer.  Mann  mit  aufgedrehtem  Schnurr¬ 
bart.  Den  Hut  am  Kopf,  hinter  dem  Ohr  ein  Virginierstroh.  Brustbild. 

Öl.  Holz.  Signiert.  H.  18,  B.  12  cm 


95  NIEDERLÄNDISCH,  17.  Jahrhundert.  Holländisches  Interieur.  Zimmer  mit 
Kamin  und  einer  Kredenz  auf  der  Schüsseln  und  Körbe  mit  verschiedenen 
Lebensmitteln  stehen.  Beim  Kamin  sitzt  ein  Herr  in  einem  Lehnstuhl,  bei 
der  Kredenz  steht  eine  Frau,  einen  toten  Hasen  und  ein  Huhn  in  der  Hand. 
Durch  eine  offene  Tür  der  Blick  in  einen  zweiten  Raum.  Links  durch  ein 
großes  Bogenfenster  die  Aussicht  auf  eine  holländische  Stadt  im  Winter. 

Öl.  Leinwand.  H.  76,  B.  109  cm 
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96  NIEDERLÄNDISCH,  17.  Jahrhundert.  Art  des  Egbert  Hemskerk.  Holländische 
Bauernszene.  Um  einen  Tisch  sitzen  drei  Bauern,  von  welchen  der  eine  eine 
Frau  zu  küssen  versucht.  Hinter  dieser  Gruppe  ein  Violinspieler.  Von  links 
kommt  ein  Knabe  mit  einem  Krug  in  der  Hand. 


97  _  Das  Konzert.  Ein  holländischer  Bauer  bläst  die  Sackpfeife,  ein  zweiter 

spielt  Drehorgel,  ein  danebenstehendes  Kind  den  Triangel.  Rückwärts  steht 

ein  trinkender  Mann,  den  Tonkrug  in  der  erhobenen  Linken. 

ni  Hniy  48,  B.  58  cm 


98 


—  Tischgesellschaft.  Herren  und  Damen  um  einen  gedeckten  Tisch  bei  der 


Mahlzeit. 

Öl.  Leinwand. 


H.  62,  B.  1 03*5  cm 


99 


—  Wirtshausszene.  Um  einen  Wirtshaustisch  eine  schlafende  Bäuerin,  ver¬ 
schiedene  Bauern  und  eine  rauchende  Frau,  welche  zu  einem  neben  ihr 


stehenden  Manne  spricht. 

Öl.  Leinwand. 


H.  42,  H.  52  cm 


100 


—  Landschaft. 
Öl.  Leinwand. 


Vorne  ein  Kornfeld,  im  Mittelgrund  eine  Stadt  mit  Turm. 

H.  26,  B.  37  cm 


101 


—  Wirtshausszene.  Bei  einem  Tisch  zeigt  ein  Bauer  einem  zweiten  ein  Schrift¬ 
stück.  Ein  dritter,  rot  angezogener  Bauer,  der  im  Vordergrund  sitzt,  dreht  sich 


nach  den  anderen  um. 
Öl.  Leinwand. 


H.  27-5,  B.  22-5  cm 


102  NIEDERLÄNDISCH,  Art  des  David  Teniers.  Die  Kartenspieler.  Bauern  um 
einen  Wirtshaustisch.  Links  ein  alter  Mann,  der  mit  seinem  gegenüberstehenden 
Partner  spielt. 


Öl.  Leinwand. 


H.  35,  B.  46  cm 


103  NIEDERLÄNDISCH,  19.  Jahrhundert.  Der  Medizinkrämer.  In  einer  Land¬ 
schaft  steht  ein  holländischer  Bauer  mit  Medizinflaschen  verschiedener  Größen 
in  einem  Korb.  Eine  Flasche  hält  er  in  seiner  erhobenen  Rechten. 


104  DANIEL  VAN  OSTERHOUDT,  gest.  Kassel  1850.  Auf  der  Weide.  Drei  Kühe, 
ein  Schaf  und  eine  Ziege  am  Rande  einer  wasserbegrenzenden  Böschung. 
Neben  ihnen  der  Hirt,  der  einen  Angelstock  unter  dem  Arm  hält. 

Öl.  Leinwand.  Monogrammiert.  H.  27,  B  34  5  cm 
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105  GIOVANNI  PAOLO  PANN1N1,  gest.  Rom.  Ruinen.  Im  Vordergrund  die  Ruinen 
eines  griechischen  Tempels.  Links  der  Ausblick  auf  eine  befestigte  Stadt. 

Öl.  Leinwand.  h.  45>  B.  37  cm 

106  Ideale  Landschaft.  Zu  beiden  Ufern  eines  Kanales,  Paläste  mit  Säulen 
und  Türmen.  Mit  Booten  und  Figuren  staffiert. 

Öl.  Leinwand.  H.  45,  B.  37  cm 

107  MARIE  VON  PARMEN1 IER,  gest.  Florenz.  Mutterglück.  In  einem  Garten 
sitzt  eine  junge  Bäuerin,  eine  Handarbeit  im  Schoß.  Rechts  neben  ihr  steht 
ihr  kleines  Töchterchen,  vor  ihr  ein  Junge,  der  die  Trommel  schlägt. 

Öl.  Holz.  Signiert.  H.  26,  B.  30  cm 


108  ALBERTO  PASINI  UND  L.  G.  E.  ISABEY.  Flußlandschaft.  Rechts  Baum¬ 
gruppen.  Im  Vordergrund  Männer,  welche  einen  Wagen  mit  Steinquadern 
beladen.  Abendstimmung. 

Öl.  Holz.  Signiert.  H.  24,  B.  38  cm 


109  JULIUS  VON  PERGER,  gest.  Wien.  Frühling.  In  einer  Landschaft  sitzt  eine 
Amorette  auf  einer  Steinbank,  in  der  Linken  einen  Blütenzweig. 

Öl.  Leinwand.  Monogrammiert.  H.  39,  B.  30  cm 

110  FRANZ  XAVER  PETTER,  gest.  Wien.  Stilleben.  Auf  einem  Tisch  Wein¬ 
trauben,  Äpfel  und  Mispeln.  Daneben  ein  Vogelnest  mit  drei  Eiern. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  32,  B.  39  cm 

111  MAXIMILIAN  PFEILER,  Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Stilleben.  In  einer  Land¬ 
schaft  bei  einem  Steinsockel  eine  Tasse  mit  gefüllten  Weingläsern,  Trauben, 
Pfirsiche  und  eine  Melone.  Rechts  daneben  ein  Teppich  und  eine  Laute 
mit  der  Jahreszahl  1709. 

Öl.  Leinwand.  Monogrammiert.  H.  92,  B.  125  cm 

112  —  Stilleben.  In  einer  Landschaft  bei  einer  Mauer  verschiedenes  Obst, 
wie  Trauben,  eine  Wassermelone,  Kastanien  usw.  Daneben  am  Boden  eine 
Palette  mit  Pinseln.  Auf  einem  Tischchen  neben  einer  Kinderbüste  eine 
Violine,  eine  Laute  und  ein  gefülltes  Weinglas. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  92,  B.  125  cm 

113  MORITZ  PLÄSCHKE,  gest.  Düsseldorf.  Zu  spät.  Durch  das  offene  Fenster 
in  das  Innere  eines  Schulzimmers  blickend,  stellt  ein  davorstehender  Junge 
mit  Betrübnis  fest,  daß  der  Unterricht  bereits  begonnen  hat.  Links  der  Aus¬ 
blick  in  die  Landschaft. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  27,  B.  22  cm 
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114  MORITZ  PLÄSCHKE  gest.  Düsseldorf.  Die  Feierstunde.  Vor  einer  Hauswand 
sitzt  ein  Mädchen  mit  einer  Strickarbeit  beschäftigt.  Auf  seinem  Schoß  liegt 
das  kleine  Brüderchen,  mit  Grashalmen  spielend. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H-  50,  B.  42-5  cm 


115  HERMANN  PLATHNER,  gest.  Düsseldorf.  Hungrige  Gäste.  Auf  der  ersten 
Stufe  eines  Hauseinganges  sitzt  ein  kleiner  Junge  mit  einer  vollen  Schüssel 
auf  den  Knien.  Vor  ihm  steht  eine  Henne  mit  ihren  Küchlein  und  verfolgt 
gespannt  die  Bewegungen  des  Knaben.  Links  der  Ausblick  in  den  Wald. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1870.  H.  36,  B.  31  cm 


116  JAN  PORCELLIS,  geb.  vor  1585  zu  Gent,  gest.  am  25.  Jänner  1632  nächst 
Leiden.  Marine.  Auf  der  leichtbewegten  See,  die  vorne  in  dünn  lasierendem 
Aufstrich  graubräunlich  dunkel  und  mit  wenigen  weißlich  blitzenden  Wogen¬ 
kämmen  gemalt  ist,  liegt  links  eine  Flotte  aus  Zweimastern  schräg  im  Winde 
und  ein  Segelboot  nimmt  rechts  seinen  Kurs  gegen  das  vorderste  Schiff  zu. 
Dahinter  buchtet  sich  eine  kahle,  felsige  Küste,  gegen  die  das  im  Spiegel¬ 
glanze  des  blaßblauen,  zartwolkigen  Himmels  rückwärts  heller  schimmernde 
Meer  seine  verebbenden  Wellen  treibt. 

Öl  auf  Eichenholz.  Bezeichnet  rechts  auf  einem  aus  dem  Wasser  ragenden  Felsstein  I.  P. 

H.  35,  B.  53'5  cm 

In  Wurzbach  Künstlerlexikon,  Bd.  II,  Seite  346,  angeführt. 


117  SCHULE  DES  NICOLAUS  POUSS1N.  Ideale  Landschaft.  Gebirgstal  mit 
einem  Bach.  In  und  am  Rande  des  Wassers  eine  Schafherde.  Rechts  ein 
Hirt,  die  Pfeife  blasend,  links  am  Ufer  zwei  sitzende  Männer. 

Ö.  Leinwand.  H.  68,  B.  106  cm 

118  VIKTOR  PUHONNY,  geb.  Prag.  Landschaft.  Am  Rand  einer  Landstraße, 
die  zu  einem  Bauerngehöft  führt,  ein  steinernes  Wegkreuz.  Staffiert. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  878.  H.  21,  B.  38  cm 

1 19  JOHANN  QUALBERT  RAFFALT,  gest.  Rom.  Albanerin.  Frau  in  weißem  leder¬ 
besetzten  Kleid  mit  Gürtel,  am  Kopf  ein  schwarzes  Tuch. 

Öl.  Karton.  H.  40,  B.  30  cm 

120  FRANZ  RECHBERGER,  gest.  Güttenstein.  Flußlandschaft.  Zwischen  Bäumen 
eine  strohgedeckte  Hütte,  an  der  die  Uferstraße  vorbeiführt,  welche  mit 
Bauern  und  Bäuerinnen  staffiert  ist.  Am  Fluß  ein  Ruderboot. 

Öl.  Holz.  H.  35,  B.  44  cm 
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121  JOHANN  BAPTIST  REITER,  gest.  Wien.  Wiener  Schusterjunge.  Schusterjunge 
in  Hemdärmeln,  eine  Kappe  am  Kopf,  über  der  rechten  Schulter  ein  Paar 
Röhrensliefel,  am  linken  Arm  einen  Eßkorb.  Lebensgroßes  Hüftbild. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1847.  H.  72,  B.  58  cm 

122  WILHELM  RICHTER,  gest.  Wien.  Szene  aus  dem  Siebenjährigen  Krieg. 

Österreichische  Infanteristen  wehren  den  Angriff  einer  preußischen  Kavallerie¬ 
abteilung  ab.  Rechts  zieht  Verstärkung  unter  Führung  eines  Offiziers  heran. 
Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  40,  B.  57  cm 

123  —  Der  Zitherspieler.  Auf  einer  Erhöhung  hinter  einem  Bauernhaus  sitzt  eine 
Salzburger  Bäuerin,  die  eine  Zither  in  ihrem  Schoß  hält,  auf  der  ein  vor  ihr 
sitzender  Mann  spielt.  Im  Hintergrund  der  Blick  in  die  Salzburger  Berge. 

Öl.  Holz.  Signiert.  H.  34,  B.  41  cm 

124  JOHANN  HEINRICH  ROOS,  gest.  Frankfurt.  Viehherde.  Neben  einem  Fels¬ 
block,  auf  dem  eine  Ziege  liegt,  ein  ruhender  Bulle.  Links  bei  einem  Bretter¬ 
zaun  Schafe  und  die  Hirtin  mit  ihrem  Kind. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1671.  H  305,  B  36  cm 

125  —  Ruhende  Herde.  Am  Fuße  eines  Felsblockes  ein  Ochse,  Schafe  und  eine 
Ziege;  rechts  daneben  der  Hirte. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1670.  H.  28,  B.  34-5  cm 

126  J.  ROOS,  in  der  Art  des.  Landschaft  mit  Viehherde.  Ruhende  und  stehende 
Rinder,  Schafe  und  Ziegen.  In  der  Mitte  ein  Schimmel.  Rechts  der  Hirt  mit 
Frau  und  Kind. 

Öl.  Leinwand.  H.  92,  B.  125  cm 

127  ROBERT  RUSS,  gest.  Wien.  Motiv  aus  Südtirol.  Schmale  Straße  mit  einem 
Bogengang,  durch  den  man  in  einen  Hof  sieht.  Die  Mauern  der  Häuser  grün 
umrankt.  Staffiert. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  92‘5,  B.  72  cm 

128  JACOB  VAN  RUYSDAEL,  Kopie  nach.  Flußmündung.  Rechts  am  Ufer  ein 
Gehöft  mit  einem  Wellenbrecher.  Auf  der  stark  bewegten  See  Schiffe  und 
Fischerboote.  Alte  Kopie  nach  dem  Bilde  des  Meisters  im  Louvre. 

Öl.  Leinwand.  H.  108,  B:  153  cm 

129  AUGUST  SCHAEFFER,  gest.  Wien.  Nördlicher  Strand.  Felsiges  Ufer,  an 
dem  sich  die  vom  Sturm  gepeitschten  Wogen  brechen.  Auf  einer  Anhöhe 
die  verfallenen  Mauern  eines  Turmes.  Im  Hintergrund  ein  Gebirgszug. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1862.  H.  105,  B.  156  cm 
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130  HEINRICH  SCHAUMANN,  gest.  Stuttgart.  Im  Zirkus.  Vor  den  Tierkäfigen 
steht  an  eine  Kiste  gelehnt  der  Wärter,  einen  Laib  Brot  in  der  Hand.  Ein 
Pelikan,  ein  Hündchen  und  ein  Pony  wollen  sich  an  seiner  Mahlzeit 
beteiligen.  Links  ein  Affe,  der  aus  einem  Krug  zu  trinken  versucht. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  51,  B.  41  cm 

131  ROBERT  SCHEFFER.  Gebirgslandschaft.  Almhütte  auf  einem  Hochplateau. 
Im  Vordergrund  ein  Trog,  auf  dem  ein  Schaff  steht.  Im  Hintergrund  das 
Gebirge. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  100,  B.  68  cm 

132  JACOB  EMIL  SCHINDLER,  gest.  Wien.  Motiv  bei  Lundenburg.  Die  March 
mit  ihren  bewaldeten  Ufern.  Jenseits  des  Wassers  die  Häuser  eines  Bauern¬ 
dorfes  sichtbar. 

Öl.  Holz.  H.  12-5,  B.  22  cm 

133  —  Alte  Mühle.  Die  Mühle  mit  einem  unterschlächtigen  Wasserrad.  Rechts  die 
Bäume  eines  Bauerngartens. 

Öl.  Holz.  Signiert.  H.  23,  B.  14  cm 

134  MAX  SCHÖDL,  gest.  Wien.  Stilleben.  Ein  mit  Perlmutter  eingelegtes  Kabinett, 
über  welches  eine  blaue,  mit  bunten  Blumen  bestickte  Decke  gebreitet  ist. 
Auf  der  Decke  zwei  Folianten  und  eine  Laute.  Links  daneben  eine  chinesische 
buntbemalte  Deckelvase. 

Öl.  Holz.  Signiert  und  datiert  90.  H.  11*5,  B.  15  5  cm 

135  HEINRICH  SCHÖNFELD,  gest.  München.  Marktplatz  in  Basel.  Der  Markt¬ 
platz  mit  dem  alten  Rathaus  und  dem  Brunnen,  bei  dem  Bauern  ihr  Ge¬ 
treide  feilhalten.  Rechts  daneben  zahlreiche  Marktleute,  die  ihre  Ware  aus¬ 
bieten. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1839.  H.  62,  B.  84  cm 

Angeführt  im  Künstlerlexion  von  Singer,  Sammlung  Leistier. 

136  JOSEPH  SCHOEPF,  gest.  Innsbruck.  Maria  und  Anna.  Die  heilige  Anna 
unterrichtet  Maria.  Rechts  im  Hintergrund  der  heilige  Joseph. 

Öl.  Leinwand.  Rückseitig  signiert  und  datiert  1818.  H.  71,  B.  45  cm 

137  MARTIN  SCHOEVAERDTS,  um  1680.  Lagerszene.  Lager  mit  Zelten  und 

Plachenwagen  in  einer  Au.  Vorne  bei  einem  Tümpel  ein  Berittener  mit  zwei 
Handpferden.  Im  Hintergrund  zahlreiche  Zelte  und  eine  Abteilung  Soldaten. 
Öl.  Holz.  H.  32-5,  B.  46 

138  ANTON  SCHRÖDL,  gest.  Wien.  Stallinneres.  In  einem  Stall  eine  Kuh,  ein 
Widder  und  ein  Zicklein.  Vorne  auf  einem  Bottich  ein  Brett,  auf  diesem  ein 
Strohhut,  eine  Milchschüssel  und  ein  Strauß  Alpenblumen. 

Öl.  Karton.  H.  20,  B.  30  cm 
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139  ANTON  SCHRÖDL,  gest.  Wien.  Jagdstilleben.  Ein  toter  Hase  und  ein 
Fasanhahn  in  einer  Landschaft. 

Öl.  Leinwand.  H.  20,  B.  27  cm 

140  CHRISTIAN  SELL,  gest.  Düsseldorf.  Der  Gefangenentransport.  Anden  Händen 
gefesselte  Gefangene  werden  von  Reitern  zu  einer  auf  einem  Hügel  liegenden 
Burg  geführt.  Winter. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1866.  H.  28,  B.  42  cm 

141  IMRE  KAROLY  SIMAY,  Wien.  Sterbender  Affe.  Links  an  eine  Mauer  gelehnt 
ein  Affe  in  den  letzten  Zügen.  Rechts  eine  Gruppe  von  Affen,  die  den  Ster¬ 
benden  entsetzt  ansehen. 

Öl.  Karton.  Signiert.  H.  31,  B.  32  5  cm 

142  SPANISCH,  18.  Jahrhundert.  Memento  mori.  Auf  einem  rot  gebundenen 
Folianten  liegt  ein  in  Verwesung  begriffener  Männerkopf. 

Öl.  Kupfer.  Achteckig.  H.  15’5,  B.  12  cm 

143  SPANISCH,  19.  Jahrhundert.  Karneval.  Auf  einem  Parkweg  tanzt  eine  Dame, 

die  Maske  vor  den  Augen.  Links  sitzt  ein  Pierrot,  der  die  Laute  spielt. 

Öl.  Leinwand.  H.  61,  B.  51  cm 

144  OTTO  STOTZ,  geb.  Ludwigsburg.  Scheuende  Pferde.  Am  Ufer  eines  Flusses 
ein  Gespann  von  sechs  scheuenden  Schiffzugpferden.  Einer  der  Knechte  hält 
ein  Pferd  am  Zügel,  ein  zweiter  wurde  zu  Boden  geworfen. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  70,  B.  95  cm 

145  F.  VANDERERDONCK.  Geflügel.  Auf  einer  Wiese  ein  Hahn  mit  Hennen  und 
Küchlein.  Vorne  in  einem  Tümpel  zwei  Enten.  Rechts  am  Rande  eines 
Troges  eine  graue  Taube. 

Öl.  Holz.  Signiert  und  datiert  1870.  H.  18,  B.  24  cm 

146  CLAUDE  JOSEPH  VERNET,  gest.  Paris  1789.  Seesturm.  Bei  einem  Sturm 

ist  ein  Segelschiff  gestrandet,  dessen  Besatzung  sich  ans  Ufer  rettet.  Rechts 

auf  einem  Felsen  ein  Schloß. 

Öl.  Leinwand.  H.  85,  B.  117  cm 

147  VLÄMISCH,  17.  Jahrh.  Frauenbildnis.  Dame  mit  rötlichblondem  Haar,  über 
den  Schultern  einen  dunkelroten  Mantel,  um  den  Hals  eine  Goldkette  mit 
Anhänger.  Lebensgroßes  Brustbild. 

Öl.  Leinwand.  H.  53,  B.  40  cm 

148  DE  VOS,  geb.  Amsterdam.  In  einem  Korb,  über  dessen  Rand  ein  Teppich  liegt, 
sitzt  ein  Spitz  mit  seinen  drei  Jungen. 

Öl.  Leinwand.  Signiert.  H.  16-5,  B.  22-5  cm 
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149  MARTIN  DE  VOS  zugeschrieben.  Die  heilige  Familie.  Maria  sitzt  mit  ge¬ 
falteten  Händen,  das  Christuskind  am  Schoß,  das  den  vor  ihm  sitzenden 
Johannes  segnet.  Hinter  der  Gottesmutter  die  heilige  Anna  und  der  heilige 
Joseph. 

Öl.  Leinwand.  H.  119,  B.  101  cm 

150  PAULA  WASSERBURGER,  Wien.  Stilleben.  Auf  einem  Tisch  ein  Teekessel, 
ein  Römer,  ein  Zinnteller  mit  Orangen  und  ein  Zinnhumpen,  der  auf  einem  alten 
Folianten  steht. 

Öl.  Karton.  Signiert.  H.  51,  B.  72  cm 

151  JOSEPH  WEIDNER,  gest.  Wien.  Damenbildnis.  Dame  mit  Lockenfrisur  in 
grünem  Kleid  und  mit  violettem  Überwurf,  ln  einem  Lehnstuhl  sitzend. 

Öl.  Holz.  H.  30,  B.  25  cm 

152  JOHANN  BAPTIST  WENGLER,  gest.  Wien.  Ein  schwieriger  Fall.  Ein  Bauer 
steht  mit  seiner  Liebsten  vor  dem  Pfarrer,  um  ihm  ein  Geheimnis  anzu¬ 
vertrauen. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1857.  H.  52,  B.  43’5  cm 

153  WIENER  SCHULE  UM  1800.  Frauenbildnis.  Dame  mit  spitzenbesetztem 
Goldhäubchen  und  goldener  Halskette. 

Öl.  Leinwand.  H.  60,  B.  47  cm 

154  WIENER  SCHULE  UM  1840.  Damenbildnis.  Dame  mit  Lockenfrisur,  in 
weißem  Kleid,  vor  einem  roten  Vorhang  stehend.  Angeblich  das  Porträt  der 
Hofschauspielerin  Mathilde  Wildauer. 

Öl.  Karton.  H.  30,  B.  26  cm 

155  HEINRICH  WINTER,  gest.  Frankfurt.  Verwundetentransport.  Auf  einer  ver¬ 
schneiten  Landstraße,  ein  zweispänniger  Karren,  auf  dem  verwundete  fran¬ 
zösische  Soldaten  sitzen,  die  ein  mitfahrender  deutscher  Landwehrmann, 
bewacht. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  73.  H.  27,  B.  38  cm 

Angeführt  im  Künstlerlexikon  von  W.  Singer. 

156  MICHAEL  WUTTKY,  gest.  Wien.  Parklandschaft.  Unter  einer  Baumgruppe 

eine  Fontäne.  Als  Staffage  ein  Bauer  und  eine  Bäuerin  mit  einem  Hündchen. 
Öl.  Leinwand.  H.  71,  B.  52  cm 

157  UNBEKANNTER  MEISTER.  Landschaft.  Rechts  flache  Gegend  mit  Baum¬ 
gruppen  und  einer  weidenden  Herde  im  Hintergrund.  Links  Häuser  an  einem 
Fluß.  Als  Staffage  zwei  Fischer  und  ein  Knabe  zu  Pferd. 

Öl.  Leinwand.  H.  71,  B.  92  cm 
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158  UNBEKANNT.  Holländische  Landschaft.  Blick  von  einer  Waldstraße  gegen 
ein  Bauerndorf  mit  Kirchturm. 

Öl.  Holz.  H.  44,  B.  34  cm 

159  UNBEKANNT  (wahrscheinlich  belgisch).  Augegend.  Im  Vordergrund  auf 
einer  Wiese  bei  einem  Tümpel  eine  Rinderherde. 

Öl.  Leinwand.  H.  38,  B.  49  cm 

160  FRANZ  RICHARD  UNTERBERGER,  gest.  Brüssel.  Sogne  Fjord.  Blick  auf 
den  Fjord  mit  den  schneebedeckten  Bergen.  Links  im  Vordergrund  Fischer¬ 
hütten.  Reich  staffiert. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  1863.  H.  88,  B.  136  cm 

161  REINHART  SEBASTIAN  ZIMMERMANN,  gest.  München.  Die  heiligen  drei 
Könige.  In  dem  Raum  einer  Färberei  kniet  ein  alter  Mann  und  bemalt  einem 
vor  ihm  sitzenden  Knaben  das  Gesicht  mit  Ruß.  Die  beiden  anderen  Knaben 
stehen  in  ihren  Kostümen  daneben.  Ein  alter  Mann,  die  Pfeife  im  Munde, 
sieht  dem  Treiben  zu. 

Öl.  Leinwand.  Signiert  und  datiert  München  1853.  H.  62,  B.  77  cm 
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AQUARELLE 


162  FRANZ  ALT,  gest.  Wien.  Saal  im  Palazzo  Vendramin.  Einer  der  Prunke 

räume  des  Palastes  mit  rotseidenen  Möbeln  und  zahlreichen  Bildern  an  den 
Wänden.  Hevesi  erwähnt  dieses  Aquarell  in  seinem  Werk  über  R.  v.  Alt. 
Aquarell.  Signiert  und  datiert  1851.  H.  4 15,  B.  54  cm 

Sammlung  Lobmeyr. 

163  JAKOB  ALT,  gest.  Wien.  Ansicht  von  Zara.  Blick  vom  Ufer  auf  die  Stadt 

mit  den  Bergen  im  Hintergrund.  Vorne  ein  Mann  und  eine  Frau  zu  Pferd. 
Aquarell.  Signiert.  H.  18,  B.  30  cm 

164  —  Ansicht  aus  Frankfurt.  Ansicht  einer  gotischen  Kirche  mit  den  anstoßenden 
Häusern.  Als  Staffage  Männer  und  Frauen.  Vorne  ein  Lastwagen  mit  einem 
Pferd,  auf  dem  ein  Mann  sitzt. 

Aquarell.  Signiert.  H.  27'5,  B.  38  cm 

165  RUDOLF  VON  ALT,  gest.  Wien.  Die  Riva  Sciavoni  in  Venedig.  Die  Riva 
mit  dem  Blick  gegen  denGiardino  publico.  Rechts  der  Canal  Grande.  Reich 
mit  Figuren  staffiert. 

Aquarell.  H.  34,  B.  48  cm 

166  -  Der  Graben  in  Wien.  Blick  vom  Kohlmarkt  gegen  den  Stock  im  Eisen- 
Platz.  Reich  staffiert. 

Aquarell.  Signiert  und  datiert  1831.  H.  26,  B.  36  cm 

167  ANTON  ALTMANN,  gest.  Wien.  Flur  in  einem  Bauernhaus.  Am  Boden 
sitzt  eine  Bäuerin  mit  ihrem  Jungen  neben  Krautköpfen. 

Aquarell.  Signiert.  H.  10,  B.  14  cm 

168  —  Bauernhof  in  Niederösterreich.  Altes,  halbverfallenes  Bauernhaus.  Im  Hof 
Ackergeräte  und  Hühner. 

Aquarell.  Signiert.  .!  H.  34,  B.  41  cm 

169  LEOPOLD  BURGER,  gest.  Wien.  Motiv  aus  Wien.  Das  Eckhaus  am  Elter¬ 
leinplatz.  Als  Staffage  eine  Wiener  Köchin  und  ein  Dienstmann. 

Guasch.  Signiert  und  datiert  1893.  H.  28,  B.  18  cm 
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170  ALEXANDER  G.  DECAMPS,  gest.  Fontainebleau.  Vor  dem  Dorfzirkus.  Ein 
als  Soldat  angezogener  Affe  reitet  auf  einem  Hund. 

Aquarell.  H.  19'5,  B.  13  cm 

171  DEUTSCHER  MANIERIST,  um  1600.  Antike  Kampfszene  von  Reitern  und 
Fußsoldaten. 

Lavierte  Federzeichnung  auf  blauem  Naturpapier.,  weiß  gehöht.  Oval.  H.  18'4,  B.  31-6  cm 

172  THOMAS  ENDER,  gest.  Wien.  Schloß  Hintereggenburg.  Altes  Schloß  auf 
einem  Felsvorsprung.  Links  der  Blick  in  ein  Gebirgstal. 

Aquarell.  H.  35'5,  B.  29  cm 


172a —  Aus  dem  Lasnitztale.  Die  Straße,  welche  bei  der  ehemaligen  K.  K. 
Messingfabrik  vorbeiführt.  Mit  einem  Wagen  und  Fußgängern  staffiert. 
Aquarell.  H.  26'5,  B.  36'5  cm 


173  ENGLISCH,  um  1870.  Biwak  im  Walde.  Im  Schatten  eines  Laubwaldes  haben 
Familien  ihre  Zeltlager  aufgeschlagen. 

Aquarell.  H.  26,  B.  48  cm 

174  PETER  FENDI,  gest.  Wien.  Kinderbildnis.  Kleiner  Knabe  mit  weißem 
Schürzchen,  einen  Apfel  zum  Munde  führend. 

Aquarell.  H.  6,  B.  5  cm 

174a—  Kinderbildnis.  Bei  einem  Tisch  sitzt  ein  kleines  Mädchen  in  einem  Lehn¬ 
stuhl  und  schreibt. 

Aquarell.  Signiert  und  datiert  1825.  H.  17,  B.  225  cm 

175  —  Alter  Mann.  An  einem  Wegrand  sitzt  ein  alter  Bauer  mit  blauer  Schürze, 
einen  Zylinderhut  am  Kopf. 

Aquarell.  H.  6'5,  B.  10  cm 


176  —  Ein  Kind.  Kleines  Kind  mit  einer  Puppe  am  Arm,  von  rückwärts  gesehen. 

Lavierte  Bleistiftzeichnung.  H.  8,  B.  7  cm 

177  DOMENICO  GABBIANI,  1652 — 1722.  Flora.  Mädchengestalt  mit  Blumenkorb. 

Steinkreidezeichnung.  Oval.  H.  225,  B.  16  cm 

178  CARL  GOEBEL,  gest.  Wien.  Montenegriner.  Er  sitzt  in  seiner  Nationaltracht 
auf  einem  Felsblock. 

Aquarell.  Signiert.  H.  46,  B.  35  cm 
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179  JOHANN  GÖSTL,  gest.  Wien.  Männerbildnis.  Kopie  nach  Anton  van  Dyck. 

Aquarell.  Signiert  und  datiert  860.  H.  23  5,  B.  1 8  5  cm 

180  ALOIS  GREIL,  gest.  Wien.  Ein  Invalider  —  „Der  Pantoffelheld“ 

Aquarelle.  H.  19,  B.  13*5  cm,  H.  17,  B.  9  cm 

181  FRANZ  HEINRICH,  gest.  Wien.  Motiv  aus  Venedig.  Staffiert. 

Aquarell.  Signiert.  H.  29,  B.  22'5  cm 

182  FRANZ  XAVER  HEYSS,  gest.  Wien.  Stilleben.  Strohkorb  mit  Rosen,  Wind- 
ling,  Tulpen  etc.  Links  oben  ein  Schmetterling. 

Aquarell.  H.  26,  B.  28  cm 

183  HUGO  KAUFFMANN,  gest.  München.  Beim  Schneider.  In  einer  Werkstätte 

nimmt  ein  altes  Schneiderlein  einem  Bauern  zu  seinem  Anzug  Maß. 
Federzeichnung.  Signiert  und  datiert  78.  H.  16,  B.  13  cm 

184  —  Im  Wirtshaus.  Auf  der  Ofenbank  sitzt  ein  altes  Bäuerlein,  die  Zipfelmütze 
am  Kopf,  vor  sich  einen  Bierkrug,  nach  dem  er  eben  greift. 

Federzeichnung.  Signiert  und  datiert  79.  H.  14,  B.  10  cm 

185  HERMANN  KLEE,  gest.  Wien.  Augegend.  Im  Vordergrund  ein  Tempel,  links 
ein  Gehöft. 

Aquarell.  Signiert.  H.  18,  B.  27  cm 

185a  JOHANN  ADAM  KLEIN,  gest.  München.  Die  Spazierfahrt.  Auf  einer  Straße 
ein  Herr  und  eine  Dame  in  einem  zweirädrigen  Kutschenwagen,  dem  ein 
Diener  zu  Pferd  folgt. 

Aquarell.  Signiert  und  datiert  1815.  H.  14,  B.  19  cm 

185b  WILHELM  KOBELL,  gest.  München.  Deutsches  Militär.  An  einer  Wegkreuzung 
Infanteristen  und  ein  Husar  zu  Pferd.  Im  Hintergrund  ein  Trainwagen. 
Aquarell.  Rund.  D.  8  cm 

186  JOSEF  KRIEHUBER,  gest.  Wien.  Gegend  in  Salzburg.  Links  von  der  Straße 

auf  einem  Hügel  ein  Bauernhaus.  Im  Hintergrund  der  Kirchturm  und  die 
Häuser  eines  Dorfes.  Als  Staffage  ein  Bauer  mit  seinem  Kind  und  zwei  Kühen. 
Aquarell.  Signiert  und  datiert  873.  H.  23'5,  B.  34'5  cm 

186a —  Das  Lauterbrunnental.  Rechts  vor  einer  Almhütte  zwei  Sennerinnen  mit 
einer  Kuh.  Im  Hintergrund  die  verschneiten  Berge. 

Aquarell.  Signiert  datiert  840.  H.  22,  B.  31  cm 
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187  MICHELE  MARIESCHI,  gest.  1743.  Das  Pantheon  in  Rom  mit  der  Piazza 
della  Rotonda,  Brunnen  und  Obelisken. 

Braun  lavierte  Feder-  und  Pinselzeichnung.  H.  30,  B.  47  cm 

187a  CARL  MERZ,  gest.  Wien.  Stilleben.  Auf  einem  Tische  eine  Vase  mit  Garten¬ 
blumen.  Links  der  Blick  in  eine  Landschaft. 

Aquarell.  Signiert.  H.  13.  B.  11  cm 

188  ROBERT  MEYERHEIM,  Horsham.  Viehherde  in  der  römischen  Campagna. 

Tusch.  Signiert.  H.  14‘5,  B.  22  5  cm 

189  NIEDERLÄNDISCH,  18.  Jahrhundert.  Landschaft.  Links  unter  einer  Baum¬ 
gruppe  eine  zechende  Gesellschaft. 

Aquarell.  H.  10,  B.  18  cm 

190  ALOIS  VON  OESSERI.  Gräfin  E.  Kinsky.  Dame  im  Pagenkostüm,  einen 
Federhut  am  Kopf,  in  einem  Fauteuil  sitzend. 

Aquarell.  Signiert.  H.  26,  B.  18  5  cm 

191  MATHIAS  RANFTL,  gest.  Wien.  Heimkehr  vom  Kirchgang.  Eine  Bäuerin 
durchschreitet  mit  ihrem  Kind  am  Arm  einen  Bach.  Ihr  folgt  ein  kleiner 
barfüßiger  Junge. 

Aquarell.  Signiert  und  datiert.  1846.  H.  205,  B.  17  cm 

192  REMBRANDT  (nach  ihm).  Die  heiligen  drei  Könige.  Singende  Knaben  mit 
dem  beleuchteten  Papierstern  vor  einem  Hause. 

Lavierte  Bister-  und  Tuschzeichnung  von  einem  Rembrandt-Schüler. 

Sammlung  Hebich  und  Willingen.  H.  20‘3,  B.  15‘5  cm 

193  RIXNER,  Wien.  Briefträger  und  Fischer. 

Federzeichnungen.  Signiert  und  datiert  1880.  H.  13  5,  B.  9  5  cm 

194  CARL  SCHINDLER,  gest.  Wien.  Studie  zu  dem  Bilde  „Die  Audienz“.  Ein 
Soldat  mit  der  Bärenmütze,  das  Gewehr  in  der  Hand,  und  ein  Offizier  mit 
Dreispitz  und  goldenen  Epauletten. 

Aquarell.  Oval.  H.  145,  B.  20  cm 

194a —  Österreichische  Infanterie.  Ein  Soldat  in  voller  Ausrüstung,  hinter  ihm  ein 
Offizier. 

Aquarell.  Signiert.  H.  16,  B.  10  cm 

195  ALOIS  SCHÖNN,  gest.  Wien.  Landschaft.  Kleines  Gehöft  im  Gebirge. 
Zwischen  der  Tür  steht  ein  Bauer. 

Aquarell.  Signiert.  H.  24,  B.  34  cm 
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196  MICHAEL  STOHL,  gest.  Wien.  Heimkehr  vom  Felde.  Eine  junge  Mutter  mit 
einem  schwerbeladenen  Tragkorb  am  Rücken  hält  ihren  blonden  Jungen 
in  den  Armen. 

Aquarell.  Signiert  und  datiert  1866.  H.  73,  B.  53  cm 

197  ANTON  STRASSGSCHWANDTNER,  gest.  Wien.  Kampfszene.  Neben  einem 
toten  Pferd  zwei  Jäger.  Der  eine,  von  einer  feindlichen  Kugel  getroffen,  wirft 
das  Gewehr  von  sich. 

Kreidezeichnung,  weiß  gehöht.  Signiert.  H.  28,  B.  48  cm 


198  FRIEDRICH  TREML,  gest.  Wien.  Kriegserinnerungen.  Ein  alter  Unteroffizier, 
der  mit  der  Hand  auf  seine  Auszeichnungen  weist,  erzählt  den  umherstehen¬ 
den  Soldaten  von  seinen  Kriegserlebnissen. 

Aquarell.  Signiert  und  datiert  1849.  B.  20,  B  25  cm 


199  BALTHASAR  WIGAND,  gest.  Wien.  Aussicht  vom  Plateau  des  neuen  Burg¬ 
tores  gegen  die  k.  k.  Stallungen.  Auf  der  Bastei  stehen  Herren  und  Damen, 
welche  einer  militärischen  Revue  zusehen. 

Aquarell.  Signiert.  B.  9  5,  B.  16  5  cm 


200  —  Aussicht  vom  Curty  auf  der  Bastey  gegen  die  Alservorstadt.  Im  Vorder¬ 
grund  Herren  und  Damen  bei  Tischen.  Auf  der  Wiese  vor  der  Bastei 
Offiziere  zu  Pferd  mit  einem  General  an  der  Spitze. 

Aquarell.  Signiert.  B.  9‘5,  B.  17  cm 

201  —  Der  Neue  Markt.  Ansicht  des  Platzes  mit  dem  Donnerbrunnen  und  dem 
Schwarzenbergpalais.  Reich  staffiert. 

Aquarell.  Signiert.  B.  8  5,  B.  17  cm 


202  —  Manoeuvre  auf  der  Schmelz,  den  22.  September  1838.  Vor  den  Mitgliedern 

des  Hofes  und  zahlreichen  Zuschauern  führt  das  Militär  seine  Übungen  aus. 
Aquarell.  Signiert.  B.  11,  B.  18  cm 

203  WIGAND,  Atelier  des.  Manoeuvre  auf  der  Schmelz  am  28.  September  1826. 

Aquarell.  H.  8  5,  B  16  cm 

204  Quodlibets.  Fünf  kleine  Ansichten  aus  der  Wiener  Umgebung.  In  der  Art  des 
Wigand. 

Guaschmalereien.  Oval.  H.  6,  B.  9  cm 


205  EDUARD  ZETSCHE,  Wien.  Schloß  Neuhaus.  Vorne  auf  einem  Felde  ein 
arbeitender  Bauer.  Im  Hintergrund  das  Schloß  mit  seinen  Türmen. 

Guasch.  Signiert.  B.  10,  B.  15  cm 
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MINIATUREN 


206  Porträt  eines  Bischofs.  In  Hermelinmantel,  um  den  Hals  ein  rotes  Band  mit 
Kreuz. 

Elfenbein.  Österreichisch,  um  1800. 

207  Herr  mit  Koteletten  in  schwarzem  Rock  mit  hoher,  weißer  Halsbinde. 
Elfenbein.  Monogramm iert  J.  S.  R.  und  datiert  1808. 

208  Maria  Theresia,  Gemahlin  Kaiser  Franz  II.,  in  weißem  perlbesetzten  Kleid. 
In  den  Haaren  eine  Perlenschnur  mit  Smaragdschließe. 

Elfenbein.  Österreichisch,  um  1800. 

209  Dame  mit  hellblondem  melierten  Haar  in  weißem  Gewand,  an  der  Brust 
eine  Agraffe. 

Elfenbein.  Österreichisch,  um  1800.  Schule  H.  Füger. 

210  Frauenbildnis.  Den  Kopf  auf  die  linke  Hand  gestützt,  in  der  Rechten  ein  Buch. 
Elfenbein,  ln  rotem  Lederetui. 

21 1  Kinderbildnis.  Kleines  Mädchen,  ein  Spitzenhäubchen  auf  den  blonden  Haaren. 
Brustbild. 

Elfenbein. 

212  Junges  Mädchen  mit  braunen  Stirnlocken  in  weißem  Empirekleid. 

Elfenbein.  Als  Gürtelschnalle  gefaßt. 

213  Porträt  eines  Staatsmannes.  Bartlos,  mit  gepuderter  Zopffrisur.  In  blauem, 
mit  Silberborten  eingefaßtem  Rock. 

Elfenbein.  Französisch,  um  1800. 

214  Junge  Dame  mit  hoher  Frisur  in  schwarzem  Seidenkleid  und  mit  goldener 
Gürtelschnalle. 

Elfenbein.  Signiert :  J.  Molyn  1833. 

215  Dame  in  einem  Park.  Weißes  Empirekleid  und  roter  Schal. 

Elfenbein.  Datiert  1810. 
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216  Junge  Dame,  Perlenschnüre  in  den  gelockten,  blonden  Haaren.  Weißes  Kleid 
mit  Ruche.  Profil  gegen  rechts. 

Elfenbein.  In  der  Art  des  Bourgeois. 

217  Dame  in  weißem  Empirekleid,  über  der  Schulter  einen  roten  Schal,  dessen 
Ende  sie  mit  der  Linken  hält. 

Elfenbein.  Signiert:  Samuel. 

218  Dame  in  violettem  Kleid,  ein  ebensolches  Band  in  der  gepuderten  Frisur. 
Elfenbein.  Deutsch. 

219  Dame  mit  Lockenfrisur,  ln  den  Haaren  und  um  den  Hals  eine  Perlenschnur, 
ln  gelbem  Kleid  mit  Perlentropfen.  Angeblich  Madame  de  Montespan. 
Elfenbein.  Französisch. 

220  Kinderbildnis.  Knabe  mit  blondem  Haar,  im  Profil  gegen  links,  in  weißem 
Hemd  und  mit  schwarzem  Rock.  Signiert:  C.  Bourgeois.  (Seitlich  im  schwarzen 
Hintergrund  ein  Sprung).  Elfenbein.  —  Porträt  einer  älteren  hübschen  Dame, 
ein  Häubchen  auf  den  gepuderten  Haaren.  Mit  violettem  Schal.  Wahrschein¬ 
lich  die  Mutter  des  Knaben,  ebenfalls  von  C.  Bourgeois. 

Beide  Miniaturen  in  die  Wandung  eines  reich  in  Gold  montierten  Notizbuches  ein¬ 
gelassen. 

221  Dame  mit  schwarzen,  gelockten  Haaren,  den  Kopf  gegen  rechts  gewendet.  In 
weißem  spitzenbesetzten  Empirekleid,  um  die  Hüften  einen  roten,  gestreiften 
Schal. 

Elfenbein.  Signiert:  Agricola. 

Ausgestellt  in  der  internationalen  Miniaturenausstellung,  Albertina  1924.  Sammlung 
G.  Eissler. 

222  Porträt  der  Frau  Marie  Prandstätter,  Gattin  des  Hofkapellmeisters  Karl  P. 
Dame  mit  gescheitelten,  blonden  Haaren,  die  von  einem  schwarzen  Band  ge¬ 
halten  werden.  In  dunkelgrünem  dekolletierten  Kleid,  um  den  Hals  einen 
Schal. 

Elfenbein.  Signiert :  Saar. 

Ausgestellt  auf  der  internationalen  Miniaturen-Ausstellung,  Albertina  1924. 

223  Porträt  der  Frau  Nanette  Freiin  von  Pereira-Arnstein.  Hübsche  junge  Dame, 
das  gescheitelte,  dunkelblonde  Haar  an  den  Schläfen  in  Locken.  In  weißem 
duftigen  Empirekleid,  im  Gürtel  zwei  Rosen.  Im  Hintergrund  eine  Park¬ 
landschaft. 

Elfenbein.  Signiert:  Daffinger. 


28 


224  Dame  mit  hoher,  gepuderter  Frisur  in  rosa  Kleid,  welches  mit  grünen 
Bändern  besetzt  ist.  Fast  en  face. 

Signiert:  Vestier  pinxit  1783. 

225  Junge  Dame,  einen  weißen,  mit  blauen  Bändern  geputzten  Tüllhut  am  Kopf. 
In  schwarzem  dekolletierten  Kleid. 

Signiert:  Adalbert  Suchy. 

226  Porträt  der  Königin  Maria  von  Neapel.  Sie  steht  in  einer  Landschaft  neben 
einem  Baum,  über  den  entblößten  Schultern  einen  blauen  Schal. 

Elfenbein.  Miniatur  von  H.  Füger. 

227  Porträt  eines  Herrn  mit  gepudertem  Haar,  glatt  rasiert.  In  braunem  Rock 
und  mit  weißer  Halsbinde. 

Elfenbein.  Englisch.  Wahrscheinlich  William  Wood. 

228  Dame,  in  den  gepuderten  Haaren  ein  weißes  Band.  In  weißem  Kleid  mit 
rosa  Gürtel. 

Elfenbein.  Englisch  (A.  Plimer). 

229  Bildnis  einer  Gräfin  Thun-Hohenstein.  Dame  mit  Lockenfrisur  in  weißem 
Kleid  mit  schottischem  Gürtel.  Am  Kopf  eine  Spitzenhaube,  die  unter  dem 
Kinn  mit  einem  blauen  Band  gebunden  ist. 

Elfenbein.  Signiert:  E.  Peter. 

230  Dame  im  Profil  gegen  links.  In  blauem  Kleid,  über  der  rechten  Schulter 
einen  Schal.  Am  Kopf  eine  weiße  Spitzenhaube,  die  unter  dem  Kinn  mit 
einem  Band  gebunden  ist.  Porträt  einer  Gräfin  Bombelles. 

Elfenbein.  Miniatur  von  C.  Saar. 

231  Mythologische  Darstellung. 

Pergament.  Dem  Gustav  Klingstedt  zugeschrieben. 

232  Leopold  II.,  Großherzog  von  Toscana.  In  Marschalluniform  mit  rotem  Ordens¬ 
band  und  dem  goldenen  Vlies. 

Elfenbein.  Signiert :  P.  Cantom  1834. 

233  Blondhaariger  Knabe  in  schwarzem  Rock  und  in  gelber  Weste. 

Elfenbein.  Signiert:  A.  Poissant. 
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234  Dame  mit  hoher  Frisur,  in  blauem  weißgeblumten  Kleid,  über  den  Schultern 
eine  Goldkette.  Sie  sitzt,  die  Linke,  welche  ein  Buch  hält,  auf  den  Schoß 
gestützt. 

Elfenbein.  Wiener  Schule,  um  1830. 

Abgebildet  im  Waldmüllerwerk  von  A.  Rößler. 

235  Dame  mit  Knotenfrisur.  In  schwarzem  Kleid,  um  den  Hals  eine  Pelzboa. 
Elfenbein.  Signiert:  J.  Molyn  1834. 

236  Brustbild  des  Miniaturmalers  Daffinger.  Dreiviertelprofil  gegen  links.  Dunkles, 
gekraustes  Haar.  Schnurrbart  und  Koteletts.  Dunkler  Rock  mit  schwarzem 
Samtkragen,  darüber  Mantel  mit  Pelzbesatz. 

Tuschzeichnung.  Signiert  Lory  Dilg-Auegg  und  datiert  833. 

237  Junge  Dame  mit  gepudertem  Haar  in  blauem  Kleid,  an  der  linken  Schulter 
einen  Rosenstrauß. 

Elfenbein.  Französisch,  um  1800.  Als  Brosche  gefaßt. 

238  Dame  mit  gepuderter  Lockenfrisur  in  blauem  Kleid,  am  Kopf  ein  Häubchen. 
Elfenbein.  Signiert:  Noortwyk. 

239  Damenbildnis.  Hübsche,  junge  Frau,  ein  rotes  turbanartiges  Tuch  auf  den 
gescheitelten  Haaren.  Schwarzes  Kleid  mit  weißem  Kragen,  über  der  Schulter 
einen  Pelzmantel. 

Karton.  Miniatur  von  M.  Daffinger. 

240  Diana.  Sie  liegt  auf  einem  roten  Mantel  hingestreckt;  eine  neben  ihr  kniende 
Nymphe  hält  sie  liebkosend  umfangen.  Durch  Buschwerk  halb  vei  deckt  steht 
Amor,  der  sich  eine  Larve  vor  das  Gesicht  hält. 

Aquarell  auf  Pergament.  Signiert:  Coypel  fc. 

241  Kinderbildnis.  Kleines  Mädchen  in  weißem  Kleid,  eine  Schelle  in  der  Rechten. 
Elfenbein.  Signiert:  Gabriel  Decker. 

242  Alter,  bartloser  Herr  mit  grauem  Haar  in  dunklem  Rock  und  mit  Spitzenjabot. 
Elfenbein.  Signiert:  F.  Kettner. 

243  Herr  mit  gelocktem  schwarzen  Haar,  in  schwarzem  Rock  und  mit  ebensolcher 
Halsbinde. 

Elfenbein.  Signiert:  Rob.  Theer,  Wien  1841. 
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255 


Schauspieler  Heinrich  Anschütz.  Er  sitzt  in  einem  Lehnstuhl  vor  einem  roten 
Vorhang,  in  der  Hand  ein  Manuskript  mit  der  Aufschrift:  Torquatto  Tasso. 
Schauspiel  in  fünf  Aufzügen. 

Auf  Wiener  Porzellanplatte. 

Junges  Mädchen  mit  blauen  Augen  und  blondgelockten  Haaren. 

Elfenbein.  Miniatur  von  C.  Agricola. 

Alter  Herr,  glattrasiert,  in  dunkelbraunem  Rock  und  mit  weißem  Spitzenjabot. 
Elfenbein.  Signiert:  E.  Peter. 

Dame  mit  Lockenfrisur.  Einen  großen,  weißen  Federhut  am  Kopf. 

Elfenbein.  Signiert:  E.  Peter  (Nach  Daffinger). 

Junge  Dame  mit  hoher  Frisur  und  Locken  an  den  Schläfen  in  weißem  Kleid, 
um  den  Hals  eine  Pelzboa. 

Öl  auf  Elfenbein.  Wiener  Schule  um  1830.  (Nach  Traditionen  von  der  Hand  Daffingers). 

Drei  kleine  Miniaturen  Herrenporträt,  signiert:  Kawliczek  1851,  und  zwei 
Damenportäts. 

Junge  Dame  in  gelbem  Kleid  und  mit  rotem  Überwurf. 

Elfenbein. 


Bartloser  Herr  mit  gepuderten  Haaren  in  grünem  pelzverbrämten  Rock. 
Elfenbein.  Österreichisch,  um  1800. 


Dame  in  weißem  Empirekleid.  Brustbild  im  Dreiviertelprofil  gegen  rechts. 
Elfenbein. 

Damenbildnis.  Dame  mit  schwarzem  gelockten  Haar,  in  weißem  gold¬ 
gestickten  Kleid.  Um  den  Hals  zwei  üoldketten  und  ein  Kreuz  an  Perlen¬ 
schnüren.  Angeblich  eine  Gräfin  Marasse. 

Elfenbein. 

Älterer  Herr  mit  Zopffrisur,  in  violettem  Rock  mit  Spitzenjabot. 

Elfenbein.  Französisch,  um  1800. 

Äbtissin  in  brauner  Kutte,  eine  Agraffe  in  den  gepuderten  Haaren. 

Elfenbein. 
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256  Ältere  Dame,  einen  Schleier  über  den  grauen  Haaren.  In  violettem  Kleid  mit 
weißem  Tüllkragen. 

Elfenbein.  Fügerschule.  Im  Deckel  einer  runden  Schildpattdose. 

257  Junger,  glattrasierter  Mann  mit  gepuderten  Haaren.  In  blauem  Rock  und  mit 
gelber  Weste. 

Elfenbein.  Österreichisch,  um  1800. 

258  Herr  mit  gelocktem  Haar,  glattrasiert.  In  dunklem  Rock  mit  weißer  Halsbinde 
und  hohem  Kragen. 

Elfenbein.  Österreichisch,  um  1820. 

259  Alte  Frau  mit  weißem  Spitzenhäubchen,  um  den  Hals  ein  gelbes  Tuch. 
Elfenbein. 

260  Junger,  glattrasierter  Mann  mit  blauem  Rock  und  weißer  Weste.  Er  lehnt, 
die  Rechte  auf  eine  Balustrade  gestützt. 

Elfenbein.  Deutsch,  um  1800. 

261  Knabe  in  blauem  Kleidchen  mit  weißem  Spitzenkragen.  Er  steht,  einen  Apfel 
in  der  Hand,  hinter  einer  Balustrade. 

Elfenbein.  Deutsch,  um  1800. 

262  Edelmann  mit  Allongeperücke.  In  Rüstung  und  mit  goldgesticktem  Wams. 
Öl  auf  Kupfer.  Deutsch,  um  1700. 

263  Dame  aus  der  Rokokozeit,  mit  Lockenfrisur.  Büste  im  Profil  gegen  links. 
Weiß  auf  schwarzem  Hintergrund. 

Elfenbein.  Französisch. 

264  König  Maximilian  Josef  II.  von  Bayern.  In  Marschalluniform  mit  Ordenstern. 
Elfenbein.  Deutscher  Künstler,  um  1850. 

265  Dame  in  braunem  gestreiften  Kleid  mit  Spitzenfichu,  um  die  Mitte  ein  blaues 
Band.  Sie  sitzt  auf  einem  Ruhebett,  die  Rechte  auf  die  Lehne  gestützt. 

Elfenbein.  Französisch. 

266  Herr  mit  gepudertem  Haar.  In  braunem  Rock  und  mit  goldgestickter  weißer 
Weste. 

Elfenbein.  Französisch. 
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Porträt  einer  Madame  Maria  Jargnet,  verehelichte  Guillot.  Junge  Dame,  ein 
turbanartig  gebundenes  Tuch  am  Kopf.  Weißes  Kleid  und  rosa  Schnürleibchen. 
Elfenbein.  Französisch. 

Dame  in  blumenbesticktem  Spitzenkleid.  Sie  steht,  einen  Schal  um  die  Hüften 
neben  einer  Balustrade. 

Elfenbein.  Österreichisch,  um  1760. 

Junges  Mädchen  im  Profil  gegen  rechts.  Weißes  Empirekleid.  Um  den  Hals 
eine  doppelreihige  Perlenschnur. 

Elfenbein. 

Mann,  glattrasiert,  das  aufrechtstehende  Haar  gepudert.  Weinroter  Rock 
mit  Spitzenfichu  und  blauer  Mantel. 

Elfenbein.  Französisch,  um  1800. 

Dame  mit  dunkelblondem  aufgelösten  Haar.  In  dekolletiertem  schwarzen 
Kleid  mit  weißem  Besatz. 

Öl  auf  Kupfer.  Niederländisch,  18.  Jahrhundert. 

Junge  Dame  mit  Stirnlocken.  In  weißem  Empirekleid  mit  aufgestelltem  Spitzen¬ 
kragen. 

Elfenbein.  Französisch,  um  1820. 

Mann  in  schwarzem  Wams  mit  weißem  Spitzenkragen. 

Öl  auf  Kupfer.  Niederländisch. 

Junge  Dame  in  weißem  Empirekleid  mit  blauem  Gürtelband.  In  den  blonden 
Haaren  Getreideähren  und  ein  blaues  Band. 

Elfenbein.  Deutschem  1820. 

Carl  Felix,  König  von  Sardinien,  in  Marschalluniform. 

Elfenbein.  Deutsch,  um  1820. 

Dame  mit  großem  blumengeschmückten  Hut.  Im  Profil  gegen  links. 
Silberstiftzeichnung.  Englisch,  um  1800. 

Junger  Mann  mit  gepudertem  Haar.  Gelbe  Weste  und  blauer  Rock. 

Elfenbein. 

Glattrasierter  Herr  mit  gepudertem  Haar.  In  grünem  Rock  mit  goldgestickter 
roter  Weste  und  Spitzenjabot. 

Elfenbein.  Österreichisch,  um  1800. 
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Edelmann  mit  gepuderter  Zopffrisur.  In  rotem  schwarzausgeschlagenen  Rock. 
Elfenbein.  Französisch. 

Dame,  eine  Agraffe  mit  Reiher  in  den  Haaren. 

Elfenbein. 

Dame  in  weißem  Empirekleid  und  mit  blauem  Schal,  den  Kopf  auf  die 
rechte  Hand  gestützt. 

Elfenbein.  Deutsch,  um  1830. 

Kaiser  Franz  Josef  in  Marschalluniform. 

Porzellanbild  auf  einer  Wiener  Platte  1850. 

Porträt  eines  Abbes.  Im  Deckel  einer  mit  Schildpatt  gefütterten  Lackdose. 

Junge  Dame  in  spitzenbesetztem  gelben  Kleid. 

Öiminiatur  auf  Blech.  Französisch,  17.  Jahrhundert. 

König  August  von  Sachsen.  Im  Profil  gegen  rechts. 

Bleistiftzeichnung  auf  grauem  Papier,  weiß  gehöht. 

Dame,  ein  blaues  Band  in  der  gepuderten  Frisur,  in  weißem  Kleid  mit  rotem 
Überwurf.  Angeblich  Madame  Clairon  Anspach. 

Elfenbein. 

Knabe  mit  rötlich  blonden  Locken.  In  blauem  Rock  mit  Spitzenkragen. 
Elfenbein. 

Dame  in  hellblauem  weißgetupften  Kleid  in  einer  Landschaft. 

Elfenbein. 


Gruppenbild.  Zwei  Damen  und  zwei  Herren  in  Empiretracht. 

Elfenbein.  Deutsch,  um  1810. 

Dame  mit  offenem  schwarzen  Haar  in  schwarzem  Kleid  mit  weißem  Besatz. 
Mad.  de  Lorraine. 

Elfenbein. 

Offizier  in'  grüner,  rot  ausgeschlagener  Uniform. 

Elfenbein.  Deutsch. 
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292  Dame  in  braunem  Kleid,  über  den  Schultern  einen  weißen  Schal,  am  Kopf 
ein  Spitzenhäubchen. 

Elfenbein. 

293  Älterer  Herr  mit  gepuderter  Frisur  in  weißem,  mit  Goldborten  besetztem  Uniform¬ 
rock. 

Öl.  Österreichisch,  um  1780. 

294  Carl  Albert  König  von  Sardinien.  In  Marschallsuniform. 

Elfenbein. 

295  Dame.  Am  Kopf  ein  mit  Perlenschnüren  durchzogenes,  weißblaues  Tuch. 
Elfenbein.  In  Lederetui. 

296  Dame  mit  Slirnlocken  in  weißem  Empirekleid  mit  rotem  Schal,  um  den  Hals 
ein  blaues  Band  mit  Anhänger. 

Elfenbein.  Deutsch,  um  1820. 

297  Dame  in  hellblauem  Kleid,  einen  Hut  auf  der  gepuderten  Lockenfrisur. 
Elfeinbein. 

298  Porträt  eines  bartlosen  Herrn  mit  graumeliertem  Haar.  In  blauem  Rock  und 
mit  hoher  weißer  Halsbinde. 

Karton. 

299  Österreichischer  Offizier.  Den  Dreispitz  auf  den  gepuderten  Haaren. 

Elfenbein.  Österreichisch,  um  1780. 
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SILHOUETTEN,  BOSSIERUNGEN  ETC. 


300  Knabe  und  Mädchen.  Hüftbilder. 

Deutsch,  um  1800.  ln  Bronzerähmchen. 

« 

301  Alter  Herr  mit  Zopffrisur,  im  Profil  gegen  rechts. 

Um  1800.  Bronzerähmchen. 

302  Herr  mit  Zopffrisur  und  Dame  mit  Federhut.  Beide  Porträts  von  einem 
Ährenkranz  umgeben. 

Deutsch,  um  1800.  Signiert:  Jos.  Mayer. 

303  Herr  in  Uniform.  Profil  gegen  links.  Goldgrund. 

Deutsch,  um  1810.  ln  schwarzem  Rahmen. 

304  Doppelsilhouette.  Dame  mit  Linzerhaube  und  Herrnporträt. 

305  Porträt  eines  jungen  Mannes  mit  Zopffrisur.  Weißer  Grund,  am  Rand  Ringel¬ 
dekor  in  Gold. 

Signiert:  Fecit  Schmid  de  Vienne  1799. 

306  Dame  mit  Kopfputz.  Gegen  rechts.  Auf  Perlmutterblättchen. 

307  Dame  mit  Spitzenhäubchen.  Gelber,  wolkiger  Grund. 

308  Dame  mit  Brustbukett.  Gegen  rechts. 

Bronzerähmchen. 

309  Vier  verschiedene  Silhouetten.  Drei  Herren  und  ein  Damenbildnis. 

Um  1790. 

310  Tableau  mit  vier  Silhouetten.  Herr  mit  Zopffrisur  und  Spitzenjabot.  Ferner 
zwei  kleine  Frauen-  und  ein  Herrnporträt.  Goldgrund. 

Deutsch,  um  1780. 

311  Zwei  Frauenbildnisse  auf  blauem  wolkigen  Grund. 

312  Steinrelief.  Junger  Mann  im  Profil  gegen  links. 

Signiert:  Sola,  Hrzo  1817. 
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313  Wachsbossierung.  Kniestück  eines  Mannes  in  schwarzem  Samtkleide  mit 
pelzverbrämtem  Mantel  und  Mühlsteinkragen. 

Deutsch,  um  1600. 

314  Wachsbossierung.  Profilbüste  einer  jungen  Dame. 

Um  1800. 

315  Wachsbossierung.  Junger  Herr,  einer  Dame  ein  großes  Herz  überreichend. 
Deutsch,  um  1800. 

316  Zwei  Bossierungen.  Profilköpfe  vollbärtiger  Männer. 

Österreichisch,  18.  Jahrhundert. 

317  Bossierung.  Herr  mit  Zopffrisur.  Glattrasiert,  in  schwarzem  Rock.  Profil 

gegen  links.  Farbig. 

Deutsch,  um  1790. 

318  Bossierung.  Dame  gegen  aufwärts  blickend.  Am  Kopf  einen  Schleier. 

319  Bossierung.  Dame  im  Profil  gegen  links.  Mit  Perlenhalsschnur. 

Deutsch,  um  1810. 

320  Bossierung.  Deutscher  General  aus  der  Zeit  Friedrich  des  Großen.  Farbig. 

321  Reliefbildnis  des  Franz  Nikolaus  Jillner,  geb.  Meran  1759  (von  der  Hand 
des  J.  Baptist  Pendl,  geb.  1791  zu  Ried  im  Zillertal,  gest.  1856  zu  Untermais 
bei  Meran). 

322  Fächer.  Die  tanzenden  Musen.  Ölmalerei  auf  Karton. 

Niederländisch,  Ende  des  17.  Jahrhunderts. 
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KUPFERSTICHE, 

RADIERUNGEN  UND  EIN  HOLZSCHNITT 


323  Japanischer  Holzschnitt  von  Kuniyasu.  Frau  auf  einer  Terrasse  stehend  und 
in  die  Ferne  blickend.  18.  Jahrhundert. 

324  Amor  mit  der  Fackel.  Kupferstich  von  D.  Weiß.  Punktiert  und  koloriert.  In 
Perlmutterrähmchen. 

325  2  Blatt.  Ansichten  von  Salzburg  und  aus  dem  Kabrunnertal.  Radierungen 
von  Rahl  und  Zutz  nach  Viehbeck.  Illuminiert  von  Jacob  Alt.  qu.  fol. 

326  4  Blatt.  Tiroler  Ansichten.  Schloß  Rungglstein  nächst  Botzen  im  Tirol.  Schloß 
Fridberg  bei  Hall  in  Tirol.  Schloß  Sigmundskron  nächst  Botzen  im  Tirol. 
Schloß  Amras  bei  Innsbruck  in  Tirol.  J.  G.  Schedler  del.  1806.  M.  G.  Eichler  sc. 
Altkoloriert,  qu.  fol. 


WIENER  ANSICHTEN  VON  KARL  SCHÜTZ,  JOHANN  ZIEGLER  UND 
LAURENZ  JANSCHA.  SÄMTLICHE  BLÄTTER  MIT  ROKOKO¬ 
STAFFAGEN  UND  ALTKOLORIERT 

327  Der  Wasserfall  mit  dem  Obeliske  in  dem  kk.  Garten  von  Schönbrunn.  Des- 
sine  d’apres  Nature  par  L.  Janscha.  Grave  par  J.  Ziegler  1785.  Gr.  qu.  fol. 
Gerahmt. 

328  Die  Ruine  in  dem  Garten  des  kk.  Lustschlosses  von  Schönbrunn.  Dessine 
d’apres  Nature  par  Janscha.  Grave  par  J.  Ziegler  1785.  Gr.  qu.  fol.  Gerahmt. 
Eine  Bugfalte. 

329  Haupt  Ansicht  der  Residenzstadt  Wien  und  des  größten  Theils  ihrer  Vorstädte 
von  Belvedere  anzusehen.  Nach  der  Natur  gezeichnet  und  gestochen  von 
Carl  Schütz  in  Wien  1784.  Gr.  qu.  fol. 

In  der  Mitte  eine  Bugfalte. 

330  Die  Kaiserl.  Königl.  Hofkriegskanzley  u.  Garnisonskirche  am  Hof.  Nach  der 
Natur  gezeichnet  und  gestochen  von  C.  Schütz  in  Wien  1780.  qu.fol.  Gerahmt. 
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331  Ansicht  des  Platzes  und  der  Kirche  von  St.  Peter.  Nach  der  Natur  gezeichnet 
und  gestochen  von  C.  Schütz  in  Wien.  qu.  fol.  Gerahmt. 

332  Ansicht  des  neuen  Invaliden-Hauses  am  anfang  der  Landstraße.  Gestochen 
von  J.  Ziegler  1792.  qu.  fol. 

333  Die  Kaiserliche  Hofbibliothek.  Nach  der  Natur  gezeichnet  und  gestochen  von 
C.  Schütz  in  Wien  1780.  qu.  fol. 

334  Aussicht  gegen  die  Vorstädte  Vieden  und  Vien.  Gez.  u.  gest.  von  J.  Ziegler 
in  Vien  1780.  qu.  fol. 

335  Das  K.  K.  Lustschloß  und  der  Garten  Schönbrunn  von  der  Hauptstraße 
anzusehen.  Nach  der  Natur  gezeichnet  und  gestochen  von  C.  Schütz  in 
Wien  1781.  qu  fol. 

336  Der  Feuerwerks  Platz  im  Prater.  Ziegler,  qu.  fol. 

337  Die  Pfarrkirche  und  Gottesacker  auf  der  Landstraße.  Nach  der  Natur  ge¬ 
zeichnet  und  gestochen  von  J.  Ziegler;  qu.  fol. 

338  Die  sogenannte  Linden  Allee  im  Augarten.  Gez.  und  gest.  von  J.  Ziegler, 
qu.  fol. 

339  Zu  und  Eingang  in  Augarten.  J.  Ziegler,  qu.  fol. 

340  Der  Heumarkt.  Gez.  u.  gest.  von  J.  Ziegler  1780.  qu.  fol. 


340a  Der  Plan  von  Wien  von  Carl  Graf  Vasquez.  1 1  Blatt.  Die  Haupt  und 
Residenzstadt  Wien,  Grundriß  der  inneren  Stadt,  Leopoldstadt.  Landstraße, 
Wieden,  St.  Ulrich,  Mariahilf,  Josefstadt,  Alservorstadt,  Rossau  und  das  äußerst 
seltene  Blatt:  „Ansichten  von  Wohnungsgebäuden  der  vorzüglichsten 
Geschäftsmänner.“ 

340b  Vasquez.  Aus  derselben  Folge.  Die  innere  Stadt,  Leopoldstadt,  Vieden,  Maria¬ 
hilf  und  Alservorstadt.  Auf  Leinwand  aufgezogen. 
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PORZELLAN 


341  Wiener  Teller.  Bunte  Blumenbemalung. 

Blaue  Marke,  um  1780. 

342  Gedeckelte  Terrine  mit  Untersatzteller.  Weiß,  mit  Reliefblumen. 

Modernes  Wien. 

343  Wiener  Teller,  korbartig  reliefiert  und  mit  bunten  Blumen  bemalt. 

Um  1790. 

344  Wiener  Konfektschüssel,  korbartig  reliefiert  und  mit  bunten  Blumen  bemalt. 
Um  1790. 

345  Zwei  tiefe  Wiener  Teller  mit  Flechtrand  und  bunten  Blumensträußen. 
Blaue  Marke,  um  1795. 

346  Wiener  Fruchtschüssel.  Blauer  Schuppenrand,  der  weiße  Fond  mit  Blumen¬ 
sträußen  und  Vögeln  bemalt. 

Blaue  Marke,  um  1770.  Buntmaler  Jakob  Burghauser. 

347  Zwei  Chinateller,  bemalt  im  Charakter  holländischer  Fayencen  aus  der  ersten 
Hälfte  des  18.  Jahrhunderts. 

Um  1730. 

348  Zwei  Wiener  Konfekttassen,  muschelförmig,  bemalt  mit  bunten  Blumen¬ 
sträußen. 

Blaue  Marke,  um  1770  (Modelleur  Dionysius  Pollion). 

349  Wiener  Schale  mit  den  goldenen  Namensinitialen  A.  und  D.,  umschlungen 
von  Blumengirlanden. 

Blaue  Marke,  um  1780. 

350  Wiener  Schale  mit  Flechthenkel.  Weißer  Grund  mit  roten  Blumensträußen. 
Blaue  Marke,  um  1790  (Blumenmaler  Gregor  Baumann). 
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351  Wiener  Mokkaschale.  Weißer  Grund  mit  bunten  Blumen. 

Blaue  Marke,  um  1780. 

352  Sevres-Schale.  Weiß,  mit  Goldrand. 

Drittes  Empire,  um  1870. 

353  Meißener  Mokkaschale.  Blaues  Zwiebelmuster. 

Marcolini-Periode. 

354  Nymphenburger  Schale.  Holzgefaserter  Grund  mit  Sepialandschaften  und 
blauer  Eierstabbordüre. 

355  Porzellanschale.  Weißer  Grund  mit  bunten  Blumen. 

Die  Schale  mit  Sevres-Marke  und  dem  Zeichen  der  Malerin  Bunel  aus  dem 
Jahre  1779;  die  Untertasse  Prager  Porzellan. 

356  Berliner  Schale.  Weißer  Grund  mit  buntem  antikisierenden  Randstab. 

357  Kleine  Wiener  Schale  für  Mokka.  Bunte  Blumen  auf  weißem  Grunde. 
Blaue  Marke,  um  1780  (Buntmaler  Josef  Schindele). 

358  Porzellanschale  mit  bunten  oberitalienischen  Landschaften. 

359  Wiener  Schale.  Hellgelber  Grund,  mit  goldenem  Rand  ausgezackt,  darüber 
im  weißen  Feld  Goldarabesken  und  Weinblätter. 

Weiße  Marke,  um  1820. 

360  Meißener  Schale.  Weißer  Grund  mit  bunten  Blumen. 

361  Wiener  Schale,  henkellose  Becherform  mit  bunten  Blumen. 

Blaue  Marke. 

362  Meißener  Schale,  reliefiert.  Weißer  Grund  mit  bunten  Blumen  und  Insekten. 

363  Wiener  Schale.  Lilafarbener  Grund  mit  weißer  Bordüre  und  goldener  Wein¬ 
blattranke. 

Blaue  Marke  1822. 

364  Wiener  Schale  mit  Flechthenkel.  Auf  weißem  Grunde  buntes  chinesisches 
Muster. 

Blaue  Marke,  um  1790  (Buntmaler  Christian  Kremser). 
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365  Wiener  Schale.  Auf  weißem  Grunde  in  einem  Schlangen-Medaillon  eine 
Schleife  mit  ,, Souvenir“. 

Blaue  Marke,  1826. 

366  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  den  Namensinitialen  F.  K.  Antikisierender 
Henkel  mit  einem  Pantherkopf. 

Blaue  Marke,  1822. 

367  Porzellanschale  mit  figuralem  Henkel.  Schwarzer  Grund  mit  Lorbeerzweigen 
und  Musterung  in  Gold.  Stirnseitig  Medaillon  mit  Blumenkorb  in  bunter 
Malerei. 

368  Meißener  Schale  mit  Flechthenkel.  Buntes  Chinamuster. 

Marke  Marcolini. 

369  Wiener  Schale.  Orangefarbener  Grund  mit  goldenen  Rechteckrauten  im 
weißen  Band. 

Blaue  Marke,  um  1810. 

370  Wiener  Schale.  Orangefarbener  Grund  mit  goldener  Blattranke  im  weißen 
Band. 

Blaue  Marke,  um  1810. 

371  Wiener  Schale.  Gelber  Grund  mit  Beerensträußen. 

Blaue  Marke,  um  1805. 

372  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  Kornblumen. 

Blaue  Marke,  um  1800. 

373  Ellbogener  Schale.  Weißer  Grund  mit  grünen  Blättern  einer  Wasserpflanze. 

374  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  oberitalienischen  Landschaftsszenen. 
Blaue  Marke,  1825. 

375  Wiener  Schale.  Pompejanisch-roter  Grund  mit  spitzovalen  Feldern  und 
hellblauen  Palmetten. 

Blaue  Marke,  um  1800. 

376  Wiener  Galerieschale  mit  bunten  Blumensträußen  auf  weißem  Grunde. 

Um  1770. 
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377  Französische  Schale.  Weißer  Grund  mit  Palmetten  aus  bunten  Blumen 
und  Goldrispen. 

378  Wiener  Schale,  henkellose  Becherform.  Rotes  Schuppenmuster  mit  Blumen¬ 
sträußen. 

Blaue  Marke,  um  1780. 

379  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  blauer  Linieneinfassung  und  goldenen 
Streublumen. 

Blaue  Marke,  1805 — 1817. 

380  Schlaggenwalder  Schale.  Weißer  Grund  mit  bunten  Landschaftsszenen. 

381  Schlaggenwalder  Schale.  Weißer  Grund  mit  bunten  Landschaftsszenen. 

382  Meißener  Schale.  Weißer  Grund  mit  Initialen  aus  Lorbeerblättern. 

Periode  Mascolini. 

383  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  schwarzen  Namensinitialen. 

Blaue  Marke,  um  1810. 

384  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  Pfaufedermusterung. 

Blaue  Marke,  1807—1827. 

Schale  und  Untertasse  nicht  zusammengehörig. 

385  Berliner  Schale.  Holländische  Flußlandschaft  in  miniaturartiger  Ausführung 
(Sepiamalerei),  darüber  eine  Bordüre  aus  Rosengehängen. 

386  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  verschlungenen  Frucht-  und  Blattranken 
in  Gold. 

Blaue  Marke,  um  1810. 

387  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  der  Initiale  J. 

Blaue  Marke,  um  1805. 

388  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  goldenen  Streublumen. 

Blaue  Marke,  um  1815  (Dessinmaler  Johann  Gerold). 

389  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  Goldarabesken  und  einem  Zackenband 
in  gleicher  Farbe. 

Blaue  Marke,  um  1810. 
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390  Pariser  Schale.  Orangefarbiger  Grund  mit  Delphinen  und  Blumenkörben 
in  Gold. 

Marke  Galley  (rue  Montmartre). 

391  Porzellanschale.  Weißer  Grund  mit  Arabesken,  Opferschalen,  Pfeilköchern 
und  Ziervasen  in  feiner  Goldmalerei. 

392  Porzellanschale.  Weißer  Grund  mit  roter  Dreieckbordüre. 

Eingepreßte  Marke  W. 

393  Porzellanschale.  Weißer  Grund  mit  bunten  Schmetterlingen. 

Weiße  eingepreßte  Marke  W. 

394  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  Streublumen  (Vergißmeinnicht)  und 
schmalem  Blattstab. 

Weiße  Marke,  1801. 

395  Wiener  Schale.  Weißer  Grund,  blau  und  gold  getupft. 

Blaue  Marke,  um  1800. 

396  Meißener  Schale.  Weißer  Grund  mit  dem  Buchstaben  G  aus  kleinen  Blüten. 
Marke  Marcolini. 

397  Meißener  Schale.  Weißer  Grund  mit  bunten  Blumensträußen. 

Marke  Marcolini. 

398  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  blauen  Sternblüten  und  Goldrispen. 
Blaue  Marke. 

399  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  grauem  Blattstab  und  Goldflintzen- 
Einfassung. 

Blaue  Marke,  um  1805. 

400  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  und  breites  chamoisfarbenes  Draperieband. 
Zwischen  rechtwinkelig  gebrochenen  Goldstäben  Rosen  und  Vergißmeinnicht. 
Blaue  Marke,  um  1814. 

401  Meißener  Schale.  Brauner,  holzartiger  Grund  mit  Chamois-Band. 

Marke  Marcolini. 
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402 

403 

404 

405 

406 

407 

408 

409 

410 

411 

412 

413 


Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  Streublüten  (kleine  Vergißmeinnicht). 
Weiße  Marke,  1801. 

Wiener  Schale.  Brauner,  holzartiger  Grund  mit  Vedutten  in  Sepia. 

Blaue  Marke. 

Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  breitem  orangefarbenen  Band,  Blüten¬ 
zweigen  und  Goldsternen. 

Blaue  Marke,  um  1815. 

Wiener  Schale.  Weißer  Grund.  Blaues,  dessiniertes  Wellenband,  sich  um 
einen  Stab  mit  goldenen  Blütenzweigen  schlingend. 

Blaue  Marke,  um  1802. 

Spätere  Bemalung. 

Meißener  Schale.  Weißer  Grund  mit  Tulpen  und  Vergißmeinnicht. 

Schlaggenwalder  Schale.  Weißer  Grund  mit  breiter  Goldrispen-Bordüre 
zwischen  goldenen  Blattstäben. 

Spätere  Bemalung. 

Schlaggenwalder  Schale.  Kaffeebrauner  Fond  mit  breitem  weißen  Rand, 
Goldbändern  und  goldenem  gerankten  Blattstab. 

Spätere  Bemalung. 

Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  einer  fruchttragenden  Eichenblattranke. 
Blaue  Marke,  1809  (Dessinmaler  Franz  Janscha). 

Wiener  Schale.  Flellgrüner  Grund  mit  weißen,  grau  abschattierten  Blättern. 
Blaue  Marke,  1814. 

Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  dunkelbraunem  Zackenband,  Weinlaub¬ 
blättern  und  kleinen  Glockenblumen. 

Blaue  Marke,  um  1814. 

Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  Kornblumen  zwischen  goldenen  Schleifen¬ 
bändern. 

Blaue  Marke,  um  1805. 

Meißener  Deckelschale.  Weißer  Grund  mit  einem  R  aus  bunten  kleinen 
Blumen. 

Periode  Marcolini,  um  1814. 
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414  Wiener  Schale.  Lilafarbener  Grund,  weiße  Bordüre  mit  biauen  und  goldenen 
Palmetten. 

Blaue  Marke,  1803. 

415  Wiener  Schale.  Becherform  mit  Volutenhenkel.  Weißer  Grund  mit  grünen, 
paarweise  angeordneten  Eichenblättern  und  goldenen  Thyrsusstäben. 

Blaue  Marke,  1813. 

416  Wiener  Schale.  Weißer  Grund,  bedeckt  mit  einem  Muster  aus  herzförmigen 
Palmetten  in  den  Farben  Gold  und  Lila. 

Blaue  Marke,  um  1825.  Dessinmaler  Anton  Kramer  (tätig  bis  1838). 

417  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  abwechselnd  blauen  und  goldenen, 
kettenartig  verschlungenen  Ringen. 

Blaue  Marke,  um  1806. 

418  Wiener  Schale.  Weißer  Grund,  mit  bunter,  stilisierter  Ranke  und  kleinere 
Blumenbuschen. 

Blaue  Marke,  1783? 

419  Wiener  Schale  in  Becherform  mit  Delphinhenkel.  Weißer  Grund  mit 
bunten  Blumen. 

Blaue  Marke,  um  1810.  (Blumenmaler  Josef  Geisterberger.) 

420  Wiener  Schale.  Abwechselnd  goldene  und  schlammgrün  irisierende  Felder 
mit  grellroten,  beziehungsweise  dunkelbraunen  Bändern. 

(Blaue  Marke,  1807—1810). 

421  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  hellblauem  Wellenband,  doppelfarbigen 
Eichenblättern  und  Goldrispen. 

Blaue  Marke,  1814. 

422  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  einer  aus  grünem  Stabwerk  gebildeten 
Bordüre,  deren  Felder  goldene  Rosetten  mit  roter  Perle  füllen. 

Blaue  Marke,  1792.  Dessinmaler  Franz  Gärtner. 

423  Wiener  Schale.  Weißer  Grund  mit  schokoladefarbenem  Draperieband.  Als 
Dekor  blaue  Prismen,  aus  welchen  Blütenranken  wachsen. 

Blaue  Marke,  1813.  (Buntmaler  Johann  Hautzenberger.  1796 — 1837  tätig.) 
Am  Henkel  restauriert. 
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424  Nymphenburger  Fruchttasse.  Blattförmig  gezackter  Rand,  grüner  astartiger 
Henkel  mit  reliefierter  Rosenknospe  Der  Grund  weiß  mit  bunten  Blumen 
und  Goldbordüre  in  Rautenmusterung.  Um  1790. 

425  Wiener  Schale.  Vergoldeter  Grund  mit  weißer,  von  bunten  Vögeln  (Geier, 
Enten,  Fasanen  usw.)  belebten  Bordüre. 

Blaue  Marke,  um  1810. 

426  Wiener  Schale,  hellblau  mit  weißer  draperieartiger  Bordüre,  in  welcher 
bunte  Stiefmütterchen  und  Rosen  angeordnet  sind. 

Blaue  Marke,  1811. 

427  Alt-Wiener  Solitaire.  Weißer  Grund  mit  roten  Landschaftsszenen. 

Blaue  Marke,  um  1780.  Der  Dekor  rührt  von  der  Hand  des  Dessinmalers 
Jakob  Preßler  her,  welcher  bis  etwa  1804  an  der  Manufaktur  tätig  war. 

428  Alt-Wiener  Solitaire.  Weißer  Grund  mit  bunten  Küstenlandschaften  und 
einer  Bordüre  aus  roten  stilisierten  Beeren. 

Blaue  Marke.  Wende  des  18.  Jahrhunderts.  Formenmodelleur  Anton  Payer, 
die  Bemalung  erfolgte  durch  Franz  Mahlknecht  (1783—1812)  und  durch 
Johann  Schilling  (1786 — 1822). 

429  Wiener  Figur.  Junger  Herr  in  Bergmannstracht  auf  einer  Flöte  spielend. 
Blaue  Marke,  um  1770. 

430  Wiener  Figur.  Junger  Herr  in  Bergmannstracht,  Tschinellen  schlagend. 
Blaue  Marke,  um  1770. 

431  Wiener  Gruppe.  Allegorische  Darstellung  der  Architektur.  Auf  hohem  be¬ 
wachsenen  Rocaille- Sockel  zwei  Putten  mit  Bauskizzen  neben  einem  Säulensockel. 
Blaue  Marke,  um  1780. 

432  Zwei  Wiener  Henkelbecher  mit  Szenen  in  Tuschmalerei: 

a)  Mann  im  Harnisch,  mit  einem  Bären  kämpfend  (zwei  Darstellungen); 

b)  Nereide  auf  einem  Hippokamp  und  Darstellung  eines  Stadtplatzes  mit 
einem  Wanderer. 

Zwischen  diesen  Szenen  ein  von  einem  Vogelnest  gekröntes  Ornament  in 
roter  Farbe. 

Vor  der  Marke  (Privatfabrik  du  Paquier),  um  1730. 

433  Wiener  Becher.  Medaillon  mit  bunter  Küstenszene,  rückseitig  Rosenzweige 
und  Insekten. 

Um  1740.  Vor  der  Marke  (Privatfabrik  du  Paquier). 
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434  Französischer  Teller.  Im  Fond  ruhende  junge  Dame  mit  dem  schlafenden 
Amor  und  einer  Amorette.  Schokoladefarbener  Rand. 

435  Zwei  französische  Teller.  Farbiger  Rand  mit  goldenem  Ornamentband.  Im 
Fond  junge  englische  Damen  in  bunter  Malerei. 

Marke  Dagoty  (Paris). 

436  Bunte  Wiener  Gruppe.  Junge  Dame  mit  zwei  Kindern. 

Weiße  Marke,  1843. 

437  Pariser  Teller.  Hellvioletter  Rand  mit  goldenen  Lotosblättern.  Im  Fond 
Küchen-Stilleben  in  bunter  Malerei. 

Marke  Dagoty. 

438  Pariser  Schale  in  Form  einer  Wasserrose. 

Marke  Dagoty. 

439  Pariser  Schale.  Dunkelgrüner  Grund  mit  einer  gelben  Rose  im  Medaillon. 

440  Wiener  Schale  mit  Flügelhenkel,  Goldgrund  mit  weißem,  bunt  bemaltem 
Band. 

Blaue  Marke,  1807. 

441  Wiener  Zuckerschale.  Hohe  antike  Vasenform,  hellblau  und  gold  gemustert. 
Blaue  Marke,  um  1815. 

Der  zugehörige  Untersatzteller  stark  restauriert. 

442  Wiener  Figur.  Chinesin. 

Weiße  Marke,  1846. 

443  Wiener  Schale.  Schwarzer  Grund  mit  grünen  Blättern,  Goldrauten  und 
goldenen  Beeren;  dazwischen  weiße  Palmettenfelder  mit  goldenem  Ornament. 
Blaue  Marke,  1811. 

444  Wiener  Teller  mit  buntem  Chinamuster. 

Blaue  Marke,  um  1784. 

445  Wiener  Damen-Waschbecken  mit  hoher  Schnabelkanne.  Hellblauer  Grund 
mit  goldenen  Feldern,  auf  denen  Blumensträuße  in  bunter  Malerei  ausgeführt 
sind;  dazwischen  Goldpalmetten  und  Weinlaubgewinde.  Auf  der  Schulter  der 
Kanne  ein  Kranz  aus  Rosen. 

Blaue  Marke,  um  1815. 
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446  Sevres-Schale.  Schwarzer  Grund.  Medaillon  in  bunter  Malerei  (Psyche,  den 
Amor  umfangend). 

Jahreszeichen  1792,  sowie  Zeichen  des  Malers  Le  Guay.  Die  Untertasse 
Schlaggenwald. 

447  Zwei  böhmische  Porzellanfigürchen.  Junger  Herr  und  Dame  mit  Hand¬ 
spiegel. 

448  Zwei  böhmische  Porzellanfigürchen.  Musizierende  Junge  Herren. 

449  Schlaggenwalder  Schale.  Schwarzer  Grund  mit  blauen  und  goldenen 
Wellenbändern. 

Um  1830. 

450  Steingut-Dejeuner  mit  Streublumen  und  Landschaftsmotiven  in  Sepia.  Der 
Rand  rot  gelappt. 

451  Chinesische  Mokkaschale  mit  feinem  Dessin  in  Sepia  und  Rot. 

Um  1700. 
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GLAS,  FAYENCE,  TEXTILIEN,  ZINN  USW. 


452  Pokalglas  mit  gelbem  Überfang.  Medaillon  mit  der  eingeschliffenen  Figur 
des  Aeskulap  und  mit  Sinnspruch. 

Biedermeierzeit. 

453  Zwei  große  rubinrote  Glasvasen. 

Biedermeierzeit. 

454  China -Vase  mit  blauer  Bemalung  (Fasane  auf  Bäumen). 

19.  Jahrhundert. 

455  Holzskulptur.  Stehende  Madonna  mit  dem  Kinde. 

Salzburgisch,  17.  Jahrhundert. 

456  Fayenceschüssel  auf  Fuß,  mit  Kupferlüster-Bemalung.  Im  Mittel  der  Kopf 
eines  Mannes. 

Spanisch,  um  1600. 

457  Fayenceschüssel  auf  Fuß,  mit  weißer  Glasur,  durchbrochen  gearbeitet. 
Oberitalien,  17.  Jahrhundert. 

458  Drei  gehenkelte  Fayenceschüsseln. 

Alpenländisch,  18.  auf  19.  Jahrhundert. 

459  Zwei  Bauernfayencekrüge. 

Gmunden  und  Salzburg. 

460  Gemalte  Fensterscheibe.  Zwischen  zwei  aus  Astwerk  gebildeten  Säulen 
Wappenschild  mit  dem  Kopf  eines  Narren  auf  einem  Richtblock. 
Südwestdeutsch,  um  1500. 

461  Glaskrug,  bemalt  mit  einer  Trauungsszene.  (Zinndeckel.) 

Alpenländisch,  um  1830. 

462  Zwei  Glaskrüge,  bemalt  mit  Tulpen  und  Rosen.  (Zinndeckel.) 

Um  1830. 
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463  Zwei  bemalte  Branntweinflaschen  aus  Glas. 

Alpenländisch,  18.  Jahrhundert. 

464  Glaspokal  mit  der  Figur  der  Maria  von  Ötting  in  hellrosa  überfangenem 
Medaillon. 

Böhmisch,  Biedermeierzeit. 

465  Tiroler  Thaler.  Erzherzog  Leopold  und  Claudia. 

(Medici). 

466  Empire-Silberbesteck  mit  Besitzerinitialen  M.  R. 

In  Etui. 

467  Orientalisches  Faustrohr  mit  Silberbelag. 

18.  Jahrhundert. 

468  Schwert  mit  hufförmigem  Knauf. 

Mittelalterlich,  14.  auf  15.  Jahrhundert. 

Wasserfund. 

469  Kleines  Ladenkabinett  mit  Beineinlagen  und  Messingmontierung. 

Um  1700. 

470  Holzkästchen,  bemalt,  und  kleines  Gewürzkästchen  aus  buntem  Stroh. 
Alpenländisch,  18.  Jahrhundert. 

471  Spinnrad. 

Alpenländisch,  18.  Jahrhundert. 

472  Schmuckkästchen  aus  Bandachat  (Onyx).  Vergoldete  Bronzefassung. 

473  Kleines  Schmuckkästchen  mit  zwei  Laden  und  Füllungen  in  Emailmalerei. 
Französisch,  um  1870. 

474  Zwei  Hinterglasbilder.  Gesellschaftsszenen. 

18.  Jahrhundert. 

475  Zwei  gerahmte  Heiligenbildchen. 

476  Tischdecke.  Bunter  Brokat  mit  Silberborten. 

18.  Jahrhundert. 
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477 

478 

479 

480 

481 

482 

483 

484 

485 

486 

487 

488 

489 

490 

491 


Gewebtes  violettes  Seidendeckchen. 

18.  Jahrhundert. 

Gewebtes  blaues  Seidendeckchen. 

18.  Jahrhundert. 

Roter  Samtbehang  mit  hoher  Silberstickerei  und  Goldflintzen. 

18.  Jahrhundert. 

Rotes  Samtdeckchen. 

18.  Jahrhundert. 

3  Streifen  roter  Samt. 

18.  Jahrhundert. 

Meßkleid  (Pluviale). 

18.  Jahrhundert. 

Meßkleid  (Casula). 

Meßkleid  (Casula).  Buntes  Blumenmuster. 

18.  Jahrhundert. 

Meßkleid. 

18.  Jahrhundert. 

Seidenstoff.  Großes  weißes  Muster  auf  rotem  Grunde.  Vier  Streifen. 

Elefant  aus  Bronze. 

Samowar.  Kupfer  versilbert. 

Englisch,  um  1800. 

« 

Hängekessel  aus  Kupfer.  Getriebene  Wandung. 

Kupferkübel  mit  Klappdeckel. 

18.  Jahrhundert. 

Weinkühler  aus  Zinn.  Vierseitige  Truhenform,  auf  vier  Löwenpranken  ruhend. 
Seitlich  Löwenköpfe  mit  Tragringen.  Der  Deckel  gekrönt  von  einem  liegen¬ 
den  Hund.  Stirnseitig  figürliche  Opferszene.  Schlaggenwalder  Zinn.  Karls¬ 
bader  Zinnwerkstatt  des  Meisters  HL  M. 

Um  1800. 
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492  Ein  Paar  Meßkännchen  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert. 

493  Ein  Paar  Zinnleuchter. 

Um  1700. 

494  Zinnkanne  mit  Schnabelausguß.  Salzburgisch.  H.  28  cm 

495  Zinnkanne  mit  Schnabelausguß.  Gießer  Jakob  Lehrl  in  Salzburg.  H.  29  cm 

496  Ein  Paar  Zinnkrüge  mit  Schnabel.  Gießer  Jakob  Nickmüller  in  Linz. 

18.  Jahrhundert.  H.  19  cm 

497  Zwei  Apothekergefäße  aus  Zinn. 

498  Ein  Paar  barocke  Zinnkannen.  H.  22  und  26  cm 

499  Ein  Paar  Empire-Zinnkannen.  H.  20  und  27  cm 

500  Ein  Paar  kleine  Rokoko-Zinnterrinen. 

501  Ein  Paar  Rokoko-Zinnkarinen.  H.  Mund  16cm 

502  Ein  Paar  große  Zinnkannen,  vermutlich  salzburgisch. 

17.  Jahrhundert.  H.  29  cm 

503  Nürnberger  Kurfürstenteller.  Später  Guß. 

504  Gedeckeltes  Pokalglas,  geschnitten  und  graviert.  Im  herzförmigen  Feld  ein 
Monogramm  mit  Krone. 

Erste  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts. 

505  Drei  Zinnkrüge  mit  gereifter  Wandung. 

Nürnberger  Marke.  18.  Jahrhundert. 

506  Zwei  sehr  kleine  Zinnkännchen. 

18.  Jahrhundert. 

507  Zwei  sehr  kleine  geschnabelte  Zinnkännchen. 

18.  Jahrhundert. 
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508  Kleine  muschelförmige  Zinnschüssel. 

509  Zinnterrine  mit  Untertasse. 


510  Zwei  große  gehenkelte  Zinnschüsseln.  Meister  Stefan  Platzer  in  Salzburg. 

18.  Jahrhundert.  D.  33  und  36  cm 

511  Ovale  Zinntasse. 

18.  Jahrhundert. 

512  Ein  Paar  Rokoko-Zinnkannen,  18  und  21  cm  hoch.  Hiezu  eine  ovale  Tasse. 


513  Zinnschüssel  mit  tiefer  Mulde  und  breitem  Rand. 
Salzburg,  um  1700. 

514  Fünf  Rokoko-Zinnteller. 

515  Sieben  glatte  Zinnschüsseln. 

516  Zwei  große  Zinnschüsseln. 

517  Vier  glatte  Zinnschüsseln. 


D.  30’5  cm 

D.  24  cm 

D.  23  5  bis  32  cm 

D.  365  und  38  cm 

D.  36  cm 


518  Ein  Paar  große  gravierte  Zinnschüsseln  (Doppeladler  und  Wappen 
Salzburgs). 

18.  Jahrhundert.  D.  36  cm 

519  Zinnkanne,  auf  drei  Engelsköpfchen  ruhend.  Die  Wandung  graviert  (Tulpen¬ 
zweige). 

520  Ein  Paar  kleine  Zinnschüsseln  mit  Griff  henkeln,  18.  Jahrhundert. 

521  Rokoko-Zinnterrine.  18.  Jahrhundert. 

522  Zwei  kleinere  Zinnkannen,  sich  nach  unten  erweiternd.  H.  18  und  24  cm 


523  Zwei  Zinnkrüge.  18.  Jahrhundert. 

524  Kupferkanne  mit  Messingmontierung.  18.  Jahrhundert. 

525  Zinnkanne.  Schärdinger  Marke.  Meisen  A.  D. 


H.  20  cm 


H.  22  cm 
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526 

527 

528 

529 

530 

531 

532 

533 

534 

535 

536 

537 

538 

539 

540 

541 


Zwei  kupferne  Feldflaschen  mit  Schraubenverschluß. 

Waschbecken  aus  Kupfer.  18.  Jahrhundert. 

Wasserblase  aus  Zinn  mit  Löwenkopf  beim  Auslauf  und  reliefierten  Henkeln. 
18.  Jahrhundert. 


Kleine  sechsseitige  Zinnflasche  mit  Schraubenverschluß.  18.  Jahrhundert. 
Marke  Pelikan. 

Zwei  achtseitige  Zinnflaschen  mit  Schraubenverschluß.  18.  Jahrhundert. 
Zwei  sechsseitige  Zinnflaschen  mit  Schraubenverschluß.  H.  25  und  27  cm 

Sechsseitige  Zinnflasche  mit  Schraubenverschluß  und  Ausgußrohre.  18.  Jahr¬ 
hundert. 

Drei  Zinnkannen.  Salzburg.  18.  Jahrhundert.  H.  22  cm 

Drei  Rokoko-Zinnkannen.  H.  16  bis  19  cm 

Gedeckeltes  Henkelglas.  Eingeschnitten  eine  allegorische  Szene. 

Um  1800. 

Zuckerstreuer  aus  Glas,  geschnitten  und  vergoldet.  Silbermontierung. 

Um  1780. 

Venezianisches  Ziergefäß  in  Form  einer  Ente. 

Murano,  17.  Jahrhundert. 

Venezianisches  Blumenglas  mit  geknifften  Bändern  und  blaugrünen  Fäden. 
Murano,  16.  Jahrhundert. 

Zierbecher  auf  hohem  figuralen  Silberfuß.  Die  Wandung  aus  Elfenbein  ge¬ 
schnitten  (Bacchantenkinder  mit  einem  Hund  spielend). 

Antiker  griechischer  Henkelkrug  mit  geflügeltem  Frauenkopf. 

Antiker  griechischer  Henkelkrug  mit  Darstellung  eines  Vorratsgefäßes  in 
einer  Weinlaube. 
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542  Zinnerner  Zunftpokal  eines  Auspitzer  Handwerkes. 

Bezeichnet  1763. 

543  Butterdose  aus  blauem  Glas.  Silberdeckel. 

Um  1820. 

544  Kußtafel.  Silber  mit  Vergoldung.  Pietä-Darstellung  in  prächtiger,  aus  Engels¬ 
figuren  und  geflügelten  Engelsköpfchen  in  Wolken  gebildeter  Umrahmung. 
Laut  rückseitiger  Inschrift  dem  Kloster  der  Dominikaner  in  Molino  (am 


Tagliamento)  gewidmet. 

Venezianischer  Meister.  Bezeichnet  1593.  480  gr. 

545  Marmorbüste.  Kind.  Signiert:  D.  Cesari  1848.  H.  36  cm 

546  Marmorbüste.  Mädchen  als  Bacchantin,  mit  Weinranken  im  Haar.  H.  62  cm 

547  Marmorbüste.  Junges  Mädchen  in  dekolletiertem  Kleid,  an  der  Brust  eine 

Rose.  H.  60  cm 

548  Bronzefigur.  Junges  nacktes  Mädchen  mit  Gazeschleier  bei  einem  Baum  mit 

Mispelzweigen  stehend.  Signiert:  Moreau.  Beleuchtungskörper  mit  drei 

Lampen.  H.  90  cm 

549  Bronzebüste.  Negerknabe.  Signiert:  T.  F.  Rici.  H.  45  cm 

550  Kleine  Empireharfe  mit  vergoldeten  Bronzebeschlägen. 


551  Kleines  Spinett.  Empire,  Wurzelholz.  Zugleich  Damenschreibtisch  mit 
ausziehbaren  Laden. 
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